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Matsuokas Warnung an USA
Eine bewaffnete amerikanische Einmischung bedeutet Krieg mit Japan

stets getreulich zu
Verpflichtungen st

ging . Ein Teil der
Sund von Euböa ver -

verzeit
'

wenig Hoffnung vorhanden fei . Abschließend be¬
tonte der japanifche Außenminister nochmals , daß Japan
stets getreulich zu leinen aus dem Dreierpakt fich ergebenden

stehen werde und jederzeit auch bereit fei .
an der Seite Deutfchlands zu kämpfen , falls Amerika in den
Krieg eintrete .

Kampfgebiet Mittelmeer
Von Konteradmiral Gadow .

Deutsche Bomben hämmern auf England
Das ganze Industrie - und Hafenviertel Sülls in Brand gefetzt .

Stordkufte ausgeführt . Auch in anderen Erbieten wurden
Bomben abgeworfeu , vor allem in Südostengland . einfchsieß -
»lch London , wo der Angriff an einigen Stellen sehr schwer -
wregend war .

Liverpool —
„ ein einziges Ruinenfeld "

. Z ' rlin , 9 . Mai . Funkmeldung . ) Liverpool hat in
Nacht » um 8 . Dia , den ftebenten Angriff innerhalb

einer Woche erlebt . D,e Hafen - und Industrieviertel haben
be " tli ch sch w er je litten und bilden nach

Meldungen amerikanischer Beobachter . ein einziges
Ruine ns el b " .

h, „
Di » Eroilbrände in den Anlagen der Eetreideftlos . in

Öen Lieh - und Umschlaghafen und den SchlEh -insern , die
P ” . .6 « dem starken » md mit grober Schnelligkeit aus -
breiteten . haben in den Lebensmittellagrrn Liver¬
pools beträchtliche Verheerungen angerichtet .

Schwerste entörungen der Clyde - Häfen
r
®
„el öei2 - Erohangriff der deutschen

7Usn?Alie ^ ^ ? de - Hafen IN der Nacht zum
hiinnS,0 ^ :<. r7nn^ ?R;

muri ?en — wie aus abschließenden Mel -

störungen angerichtet ?
' ble,en - ® e6letcn ^ werste Zer -

®nLac,La aff , 6j (? ete der Westteil des Hafens einen
einzigen großen Brandherd , mehrere starke Ervlosionen __

Rin
“ St ; ?.

" 'ßonboltenbc Explosion — deuten daraus
getroffen und Sprengstoffe tut

S - *3uJ18,, ^ ebracht wurden In Greenock wurden gleich -ialls »wei gewaltige Ervlosionen und zusammenhängend »
Brande in Docks und Sasenanlagen beobachtet .

Geschichtliche Kriegserinnerungen aus der Antike und
neueren Zeit sind in grober Zahl mit dem Seegebiel ver¬
knüpft . in dem der rühmlose Rückzug Englands unter dem
Pteiskonzert der Griechen vor sich ging . Ein Teil der
Transporter hatte sich anscheinend im Sund von Euböa ver -
lammelt , wo sie von Stukas zusammengeschlagen wurden .
Das war nicht weit jom antiken Aulis , von wo die
homerischen Griechen gegen Troia zogen und wo die sanfte
Iphigenie durch die Göttin Artemis dem Övfertode entrissen
wurde, , aber auch nicht weit von A r t e m i s i u m . wo
Themiitokles 480 vor der Zeitwende seine erste Seeschlacht
gegen die Perser schlug , übrigens unentschieden . Auch der
Schauplatz der zweiten , hochberühmten Schlacht , die Insel
Salamis , nach der die Athener vor dem anrückenden Perier -
heer geflohen waren , fand mehrmals Platz in den Wehr¬
machtberichten , noch öfter der Piräus , Hafen des alten wie
des neuen Athen . Westlich davon , am Eingang des Golfes
von Korinth , muhte Antonius im Kampf gegen die Flotte
Oktavians i . I . 31 vor der Zeitwende die Seeschlacht von
A k t i u m verlieren und damit den Bürgerkrieg zwilchen
dem Orient und Rom . Wieder nicht weit davon , bei L e -
vanto , dem antiken Rouvaktos , wo die Athener unter
Phormio i . I . 428 vor der Zeitwende zur See gegen Svarta -
Korinth siegreich gewesen waren , vernichtete die Ligaflotte
des Don Juan d '

Austria 1571 die türkische int letzten
Galeerenkamps der Geschichte .

as . Berlin , 9 . Mai . Churchill hat fich als ge¬
wandter Regisseur erwiesen . Er bat nicht nur nach
den ovvofttionellen Reden im Unterhaus das . .Wunder " der
fast einstimmigen Annahme des . .Vertrauensvotums "

zu¬
stande gebracht , worüber wir gestern bereits berichteten ,
sondern er bat seine Parteifreunde auch noch mobil gemaibt ,
die nach dem Abschluß der Debatte am Ausgang des
Sitzungssaales Spalier bildeten , ihm Glückwünsche zuriefen
und ibm auf die Schulter klopften . Im neutralen Aus¬
land freilich lächelt man nur über solche Mätz¬
chen . Man durchschaut dieses Theater und stellt fest , dah
Churchills ganze Hoffnung Amerika ist und bleibt . Wenn
auch manche Regierungskritiker davor warnten , das Gewicht
und vor allem das Tempo der Amerikahilfe zu überschätzen ,
wenn auch Churchill selbst unterstrich , daß erst 1942 Handels -
köiffe aus den USA . zu erwarten seien und erst im Jahre
1943 ..die Probleme vielleicht etwas leichter sein würden "

lbis dahin hält er an seiner alten Formel von Blut . Tränen ,
Arbeit und Schweiß " fest ) , so zeigen doch alle Unterbaus¬
reden und alle Betrachtungen der englischen Zeitungen , dah
man sehnsüchtig nach Washington blickt und dah man ohne
die amerikanische Krücke sich überhaupt nicht mehr bewegen
kann .

In den USA . fangen die Kriegstreiber den Ball auf .
der ihnen von England »ugeivielt wird . Freilich steht man
in den USA . mit recht groher Sorge und Nervosität auf die
systematischen schweren Angriffe der deutschen Luftwaffe auf
englische Häsen . ..New Port Times " weist in diesem Zu¬
sammenhang erneut auf die grohe Bedeutung Liver¬
pools bin . das wiederholt von den deutschen Bomben -
geichwadern angegriffen wurde . Es fei dies , so sagt das
amerikanische Blatt , noch einer der wenigen Häsen gewesen ,
der für die Heranschaifung des Materials aus Übersee be¬
nutzbar war . Wenn die volle Schließung Liverpools gelinge ,
dann wurde das einen weiteren sehr wichtigen Schlag zur
Isolierung Englands bedeuten . Angesichts solcher ameri¬
kanischer Kommentare hält man es in England für ange -
bradil . die Ze nfur z u verschärfen . Nachrichten über
die großen Wirkungen der schweren deutschen Angriffe wer¬
den kaum noch von der britischen Zensur durchgelassen .

Die amerikanischen Kriegstreiber lasten sich dadurch
allerdings » ich , stören . Die USA - Presse betont , dah die
Rede des Kriegsministers S t i m s o n , in der dieser den
Einsatz der amerikanischen Kriegsflotte zur Sicherung der
Lieferungen nach England forderte , einen wohlüberlegten
Regierungsolan darstelle . Man wolle die öffentliche
Meinung ab tasten und die Bevölkerung auf dem
von der Regierung eingeschlagenen Wea oorantreiben . In¬
zwischen ist auch der Marineminister Knox in die Fuß -
ftavien feines Kollegen Stimfon getreten . Auch er erklärte .
Amerikas einzige Sicherheit bestehe darin , die Streitkräfte
Englands zu . ergänzen . .Amerika ist vervilichtet . darauf zu
achten , dah die britische Seemacht nicht vernichtet wird " Es
gibt logar Kreise , denen das alles noch keineswegs genügt .
Wünscht doch der Senator P e v v e r beispielsweise die
Bombardierung Tokios , wobei man die javanische
Hauvtitadl so beimsuchen muffe . ..daß nicht mehr genug liehen
" leihe um ein Freudenfeuer anmünben “ Das zeigt klar ,
wer tm Fernen Osten genau wie im Atlantik der Heraus¬
forderer ist . Es zeigt aber auch , dak die Solidarität , mit
Ar die Verbündeten des Dreimächtepaktes biefem
Ariegstreiben zu begegnen wissen , eine S o l i b a r i 1 ä t ,ote durch neue Äußerungen des japanischen Außenministers

Llu ° k° noch einmal bestätigt wird , ein Faktor ist . der
mehr wiegt als die Prahlereien und das Kriegsgeheul ver -
antwortungsloser Politiker , die die USA in einen für Eng¬
land heute schon verlorenen Krieg treiben wollen .

Briefträger Roosevelt jr .
Beirut , 9 . Mai . ( Funkmeldung .) Sarnes Roosevelt ,ber Sohn bes arnerikansichen Staatspräfibenten . ist in Kairo

etngetrpffen . Er soll bie Absicht haben . König Faruk ein
persönliches Schreiben seines Vaters zu überreichen .

Trauerfeier für den dänischen Gesandten
Berlin . 9 . Mai Für ben verstorbenen Königlich Dänischen

Gesandten Kammerherrn Ser ' uj Zahle fand am Donnerstag
eine Trauerfeier statt Als Vertreter bes Führers wohnte
der C ^ e , der Vrastdialkanzlei bes Führers . Staatsminister
Dr . Meißner der Feier bei und legte am Sarge den
Kranz des Führers nieder . Ferner ließ der Reichs¬
marschall bes Kroßdeutschen Reiches durch ben General der
Zlieoer von Witzendor ff einen Kranz nieberlcgen . Der
Reicasminilter des Auswärtigen von Ribbentrop hatte
mit feiner Vertretung 8 - n Staatssekretär des Auswärtigen
Amtes . Freiherrn von We izf äcker . beauftragt . ber ben
Kranz des Reichsaußenministers niederlegte . Kränze wurden
ebemalls tm Auitraye bet Oberbefehlshaber der Kriegsmarine
und bes Heeres niedergelegt . Führende deutsche Persönlich¬
keiten sowie das gesamte Diplomatische Korvs . bie Mitglieder
ber 4ontglt (6 dänischen Gesandtschaft und die dänische Ko ' onie
in Berlin mären »u der Feier erschienen . Eine Ehrenkompanie
des Heeres hatte Aufstellung genommen .

Feierliche Bertragsunterzeichnung
. Tokio , 9 . Mai . ( Funkmeldung . ) In der Amtswohnung
des Ministerpräsidenten Fürst K o n o y e fand am Freitag
die Unterzeichnung der endgültigen Verträge über die Bei¬
legung bes Konfliktes zwischen Tbailanb unb Französtsch -
Jnbochina statt . Damit lind burch Vermittlung Japans bie
vor breietnbqlb Monaten aufgenommenen Friebensverhanb -
lungen enbgültig unb erfolgreich abgeschloffen , nachdem be¬
reits am 11 . März ein vorläufiges Abkommen in Tokio
unterzeichnet worden mar .

.. In ihren Ansprachen bei der Unterzeichnung der Ver¬
trage ivrachen Prinz Varaoarn und Botschafter Henry
dem lavaniichen Außenminister M a t ! u o k a ihren Dank
' ^ ^ . ? ^ , .^ fv ?Zreiche Vermittlung und Hoffnung auf gute
nacbbarlt ® e Beziehungen zwischen den Vertragsländern nach
Wlederherstellung des Friedens aus . Matsuoka Einerseits
stellte lest , daß Japan nunmehr die neuen Grenzen garan -
ttere unb daß bie Verträge bie © runblage für enge Zu¬
sammenarbeit und Freundschaft zwischen den drei Landern
bilden wurden .

Neben diesen Hauptereignisten zur See stehen viele
andere . Das östliche Mittelmeer ® at i -> der - Antike usb
Turkenzeit der Sitz der Machtkäniofe zwischen Abend - uns
Aiorgenlqnd . 3m „ Zeitalter der Entdeckungen " verlagerte
ach der Schwervunkl der Seefahrt und Seemacht von der
Levante zum Atlantik , das westliche Mittelmeergebiet wurde
ipater der bevorzugte Schauplatz des Abringens zwischen
England und Frankreich . Gibraltar , die Balearen . Cadiz ,
Cqrthqgena und Toulon wurden zu Brennpunkten , mit
Aboukir und der gescheiterten napoleonischen Ervedition
1798 als Abstecher , Dann wird 1869 der Suezkanal ge¬
schaffen . das Gewicht der englischen Seemacht wandert nach
dem östlichen Meeresteil , man verstärkte Malta unb gewinnt
1878 Cypern bazu . seit 1875 hat man bie Hälfte ber Kanal -
aktien in Hänben . 1882 legt man bie öanb auf Ägypten .
In ber <5aschobasoannung 1898 erneuert sich ber franzöfifch -
enghtoe Gegensatz unb Damit bas Kamvfvroblem um bas
Gebiet von Gibraltar , um roieber abzuklingen . Die langer »
unb Marokkofrage wiederholt dort einige Spannung , der
italienisch - türkische Trivoliskrieg 1911 — 12 und der Welt¬
krieg finden den Schwerpunkt wieder im Ostteil , vom Suez¬
kanal bis zu den Dardanellen unb im Ägäischen Meer . Der
AbeffintenfeldZug 1935 verweist noch einbeutiaer auf ben ent -
imetbenben Charakter ber Stellungen in Norbafrika . im
Naben Osten unb um bas Nilbelta , unb bie Gegenwart
vollenbet ben Beweis .

Als bie I t a l ien er am "11 . Juni 1940 in ben Krieg
um Freiheit . Raum unb Rohstoffe eintraten , sahen sie sich
° ° t eme gewaltige Summe strategischer Seetriegsorobleme
gestellt . Um bas afrikanische Reich zu sichern , bedurfte es
der Seeverbindung Sizilien — Tripolis bzw .

wahrend die ostafrikanische Kolonialarmee auf
sich selbst gestellt blieb , wenn ihr nicht über den Sudan hin¬
weg die vand gereicht , ober ber Suezkanal erobert werden

Gleichzeitig war die Straße von Sizilien — Tripolis
nach Möglichkeit für den englischen Kriegsverkeht und Nach -
ichub zu sperren — der Handelsverkehr war bereits umae -
logt — . also der englischen Seemacht in allen diesen Punkten
b >e Svitze zu bieten und an ihrer Seite zunächst auch her
französischen . Deren Ausfall bedeutete zwar bald eine fühl -

New Nork , 9 . Mai . ( Funkmeldung .) Associated Preß
w ? ldet aus einer ungenannten nordöstlichen englischen
Küsten,ladt ( vermutlich Hüll ) über die „ Wirkung des
deutschen Luftangriffes in der Nacht zum Donnerstag , llber -
all, . so heißt es hier , feien Hilfsmannschaften dabei , die
Brande zu loschen und Verschüttete zu bergen . Die
3abl ber Opfer sei noch nicht bekannt .

Bei dem Angriff , so schildert der Berichterftatter , sei , u -
erft bas ganze Jubuftrie - unb Hafenviertel in
tSranb gelebt , bann seien Erplokivbomben geworfen
worben , -oede e,uschlaoenbe Bombe habe Eebäube im llm
kreis vieler Meter zerttört . ganzeStraßenzügeseiev
in Trümmer gelegt . Truvven unterftfititen bie Feuer¬
wehr bet ben Lolcharbeiten . Stellenweise sei bie Wasser¬
versorgung unterbrochen , so baß lange Feuerschlauchlinien
»um Hafen gelegt werben mußten .

Der amtliche britische Beriet

. Amsterdam , 9 Mai . ( Funkmeldung . ) Ober bie Angriffe
bet beutscheu Luftwaffe auf England in ber letzten Nacht

I8Ä » ÄV ?. ; ? - " ' - » " - ' - ' « - - ' - - d » -<
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Sejtrfen tn ben Marth Miblanbs burchgeführt . Im
Humber - Eehiet entstand beträchtlicher Schaden . Nach vor¬
liegenden Meldungen Rnb die Berlufte an Menschen -

“j ' !/6Lj " 1sehr schwer . Auch in einem
Bezirr ber Rorth Midlands wurde gewaltiger Sach¬
schaden . angeridjtet

Angriffe wurden außerdem auf eine Stadt an der

Unbedingte Bündnistreue
New Aork . 8 , Mai . Der japanische Außenminister

Matsuoka gewährte dem amerikanischen Korrespondenten
D u r a n t y ein Interview für die Zeitung „ New Bork
Times " , in dem er sich mit aller Deutlichkeit über die
Stellung Japans für den Fall eines amerikanisch - deutschen
Konfliktes äußerte . Es sei mit ein Grund für ben Bei¬
tritt Japans zum Dreierpakt gewesen , bie Bereinigten
Staaten vom Kriege fernzuhalten . Wenn aber
trotzbem Amerika an ben Feindseligkeiten teilnehmen sollte
so fühle ftck Japan durch das Gebot ber Treue und burch
leine Ehre verpflichtet , an ber Seite Deutsch¬
laubs unb Italiens in ben Krieg ein » u -
treten . Auf bie Frage bes Zeitungsmannes : „ Aber
Exzellenz , wenn Sie glauben , baß amerikaniickie Ge¬
lei tzuge ober Begleitschiffe in Konflikt mit brutschen

*lß 3 ü0 ober U - Booten kommen sollten ,
würben Sie bics als einen Grunb für ben Kriegseintritt
Japans gegen Amerika auffaffen ? “

, antwortete Außen¬
minister Matsuoka ganz entschieben : „ Ja . bas ist
meine Meinung ." Aus bie weitere Frage , ob Matsuoka
nach ben Bereinigten Staaten fahren würbe , wenn er von
Jari bie Emlabung bekäme , bie Angelegenheit in freunb -
schaftlicher Atmosvhäre in Washington zu besprechen , meinte
er , btes sei nicht ber Fall , da er bie Zeit hierzu noch nicht
für reif halte . Über bie Möglichkeiten eines baldigen
«ynebens befragt , äußerte er : „ Vielleicht übermorgen ." Was
wohl besagen sollte , baß für den allgemeinen Weltfrieden

Die amerikanische Krücke
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )
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Aktivität der irakischen Luftwaffe

Hird - Aufmarsch in Oslo

n- 7 - Mai mittags baden drei englische Flugzeuge vom
Typ Wellington den Wektbabnbof von Bagdad erfolglos

Schwerer Schlag gegen feindlichen Geleitzug
Samos und Furui besetzt

Die heutig « Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Bni » nn>PtTtag . t .5 * entnkrg ' i* f 8n * bnMfetri , K>i« teb »nerC <>gM«tt tPkibnbra
®ef«mHettang . Dr . phit habil Suftao SAtlltn berg and Otto Xallet
e <wpt1* nftlttln : 5ng ® üntbei . rämtli » ht rotes haben . — Zur Zeil iS

VreiaNste 9 gültig .

vor allem die „
zwischen Agyvten und Indien , die der Erhebung
des Irak gegen die britischen Landungstruvven einen ernsten
politischen Hintergrund gibt .
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Torpedotrefser aus englische Kriegsschiffe — 16 britische Flugzeuge abgeschossen

U - Boot versenkte wiederum 20000 BRT
Bersorguugshasen Hüll und Jnduftriewerke in den Midlands mit guter Wirkung bombardiert — Deutsche Jäger ver¬

nichten feindliches Schnellboot mit Bordwaffen

Es ist nicht nur die Frage der Ölversorgung des briti -
ichen Mittelmeergeschwaders aus dem Jrak - Eedret , sondern
vor,allem die Erhaltung der machtvolitischen Landbrücke

Oslo . 8 . Mai . Dre öird . die uniformierte GliÄterung von
Rasional Sämling , veramtaltete in Oslo einen Aufmarsch , der
in einer feierlichen Übergabe neuer Fahnen seinen
Höhepunkt erreichte . Der Stabschef der Hird . S a e t b e r .
hielt aus diesem Anlaß eine Anivrache . in der er aus die Be¬
deutung der Hird als staatstraaenden Faktor hinwies . und sie
sowie das Regiment .Nordland der Wafsen - ff als ..Garantie
für die Frevelt Norwegens im großaermanilchen Bund " kenn¬
zeichnete . Wr . die wir fiiej in geschloffener Ri
treten Rnö liehen nicht i

Schwere Unruhen in einer indischen Stadt
Schanghai , 9 . Mai . ( Funkmeldung .) Wie in Labore

bekanntgegeben wurde , ffnd in einer Stadt im Punjab
schwere Unruhen ausgebrochen . Starke bewaffnete britische
^ ' L " ruvoen wurden eingesetzt , die mebrere Male auf die
indische Bevolken - ng feuerten und acht Personen
io V * e ” und 4 3 ich wer verletzten , über die ganzeStadt wurde das Knegsrecht verhängt .

Der OKW . - Bericht von heute
9 . Mai . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

>
^ nterleeboot unter Führung des Kavitänleutnants

* oersenkte tm Nordatlantik aus einem stark geffcherten
Ge

^ ettzug vier Handelsschiffe mit zasammen über 20 000

ai .
^

r
*e Luftwaffe bombardierte in der letzten Nacht den

ILV * ? r 8 ” “ 8 b 6 o f e n Hulk mit guter Wirkung . In
Lagerhäusern and Eetreidesveickern breiteten

© WBfenet zu einem weithin ffchtbareu Flammenmeer
? us . Vombentrerfer aller Kalter in Jndustriewerken in
Sc„

n. Midlands , besonders IN Nottingham , sowie in
Sasenanlagen in Sudengland riefen schwere 3er -
u o r u n a e n hervor .

Kampfflugzeuge griffen in Südengland in kühnen
i „ h ^ L“ n8 Vf fen nF.1” « rohes Werk der Flngrüftungs -
lndnstrie und erneu Flugplatz mit besonderem Erfolg au .

3m Seegebiet vor der englischen und schottischen Ost -
kune vernichteten Kampfflugzeuge ein Handelsschiff
Pon . ® 000 BRT . und beschädigten sechs andere große Schiffe' « wer , daß mit werteren starken Brrlusten gerechnet
werden kann .

Bei Vorstößen gegen die britische Süd käste schaffen
Jager am gestrigen Tage ffeben britische Jagdflugzeuge
° b . und vernichteten e »n feindliches Schnellboot durch
Beschuß mit Bordwaffen . Die Besatzung wurde vom deut¬
schen Seedienst gerettet .

In den beiden letzten Nächten gelang es , vier britische
Flugzeuge über ferndllchem Gebiet abzuschießen .
^ . . . Deutsche Zerstörer und Sturzkampfflugzeuge schoffeu im
Mittelmeer drei britische Jagdflugzeuge vom Muster
Hurricane ab .

3 .ff. . N
. B .rda fri ka beiderseitige Artillerie - und Sväh -

trupptatigkeit . Bor Tobruk verlor der Feind ein Kampf¬
flugzeug vom Mukter Bristol -Blenbeim im Luftkampf .

Der Feind warf in der letzten Nacht mit Härteten
Kräften Spreng - und Brcmdhomben auf verschiedene Orte
des nordwettdeutschen Küstengebiets , rot allem auf Hamburg
L " b Lremen . Neben einigen industriellen Schäden entstanden
Zerstörungen hauptsächlich tn Wohnvierteln . Die Berluste
der Z ioilbe Völkern na an Toten und Verletzten sind
beträchtlich . Einzelne,feindliche Flug - enge drangen an
der Reichshauotchadt vorbei bis in die Gegend von Bosen
vor .

Nachtflieger nud Flakartillerie schossen elf beton »
» reifenden Flugzeuge ab .
„ Ste , Eesamtv .erluste des Feindes am 7 . und
8 - Mai betragen damit 39 Flugzeuge . Don diesen wurden
20 siluqzeuge tm Luftkampf . 12 durch Nacht,üger , 4 durch Flak¬
artillerie 2 durch Minensuchboote und eines durch Mariue -
Ariillerte abaeichoffen Wäbreud der gleichen Zeit gingen
22 eigene Flugzeuge verloren

Bei AuMäruugsfliigen über England zeichneten sich zwei
Besatzungen besonders aus .

1. Oberleutnant Maetzel , Oberleutnant Wenzel .
Oberfeldwebel Schmidt , Unteroffizier Höfs und

2 . Oberleutnant Hofmann , Unteroffizier Soff »
mann , Obergefreiter Retz , Obergefreiter Ekrowski .

Am 1. Mai führte ein Kampfflugzeug unter Oberleut¬
nant Heinrichs , mit

'
Feldwebel Korsch . Feldwebel

I , neuer und Gefreiter Mandel unter schwierigen Be¬
dingungen einen kühnen und erfolgreichen Angriff auf die
Torpedofabrik in Portland Weymouth durch .

Gestern verlor der Feind 42 000 BRT .

Berlin . 8 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Nordatlantik operierende Unterseeboote ver¬
senkten 29 950 BRT . feindlichen Handelsschisfraumes .

Die Luftwaffe setzte in der letzten Nacht den Kampf

der irakischen Streitkräfte

bahn und zahlreiche Munitionslager wurden getroffen .
Unsere Avvarate kehrten alle heil zurück .

Am Tage des 6 . Mai überflogen mebrere feindliche
Flugzeuge vom Tyt > Wellington den Flugbasen und den
Bahnhof vonBagdad . Der Angriff dauerte anderthalb
Stunden Durch Bombenabwurf wurde das Bahnhossgeländ «
leicht beschädigt . Außerdem wurde ein Gebäude des Flug -
hasens getroffen . Das ausgebrochene Feuer konnte gelöscht
werden .

gegen britische Häfen mit größter Wirkung fort Bei
Angriffen starker Fliegerverbände gegen Liverpool und

tu l l wurden Umschl - geinrichtungen zerstört und in den
aseuanlageu ausgedehnte Brände hervorgerufen . Wettere

wirksame Luftangriffe richteten sich gegen Sartlepool .
Middlesborough . Bristol und B l y m o u t ü .

Kampfflugzeuge versenkten aus einem stark gesicherten
feindlichen Eeleitzug nordwestlich Newguay ein Handelsschin
von 12 000 BRT . und beschädigten zwei wettere « chlsse
schwer .

Bei Jagdvorstößeo im Laufe des 7 . Mai schaffen
deutsche Jäger neun britische Flugzeuge vom
Muster Svitfire ohne eigene Berlutte ab .

Fernkamvfbatterien des Heeres nahmen kriegs¬
wichtige Ziele im Hafen von Dover mtt sicherem Erfolg
unter Feuer .

In Nordafrika wurden Ansammlungen stärkerer
britischer Kräfte bei T o b r u k durch Artillerie des deutschen
Afrikakorps zersprengt . 3m Raum von Sollum warfen
weit nach Süden und Otten oorftoßende deutsche Sväbtrupvs
die feindliche Aufklärung zurück . Die deutsche Luftwaffe zer¬
störte wichtige Versorgungseinrichtungen bei Tobruk und
beschädigte im Hafen zwei Transporter schwer . Bombenvoll¬
treffer brachten eine britische Flakbatterie zum Schweigen .

Auf der Insel Malta warben in den gestrigen Abend¬
stunden die Hafeuanlagen von La Valetta erneut mit
guter Wirkung angegriffen .

Der Feind warf in der letzten Nacht mit wenigen Flug¬
zeugen Bomben in Rordweftdeutschland . In Wohn¬
vierteln der Stadt Bremen wurden Häuser beschädigt und
einige Zivilpersonen getötet oder verletzt . Flakartillerie schoß
drei feindliche Kampfflugzeuge ab .

ba ^ Entlastung , aber die Hauptprobleme blieben bestehen ,noch vermehrt um die Sicherung der Adria für den Nach¬
schub nach Albanien .

Es wird beute von englischer Seite selbst zugestanden ,daß eine der wichtigsten Forderungen , die Sicherung der
Verbindung Sizilien - Tripolis von der italienischen See -
und Luklmacht bestens erfüllt wurde , besonders nach der
Vereinigung mit deutschen Lustktreitkriiften und zum Zweck

-. enubrung des deutschen Asrikakorvs . Die englischen
Seeftreltkraste im Mittelmeer , wenn auch aus wichtigen
Gründen auf Gibraltar und Alexandria verteilt , waren und
änö im ganzen als überlegen anzusprechen , besonders an
Schlachtschifien , die tm einzelnen stärker sind als die schon
alteren vier italienlschen „ Cavour "

, mit Ausnahme der
peipen „ Vittorio , die mit ihren neun 38 -Zentimeter -Ee -
schiitzen wieder das Übergewicht haben . In einer Ee -
sechtsberuhrunp vom 27 . Novernher 1940 , bei der eins
ctefer neuen ttaheniieben Schlachtschiffe zugegen war , zog
Nch der englische Flottenteil daher auch zurück . Zu größeren
Kampfhandlungen kam es selten , so in den für Italien er¬
folgreichen See - und Luftkämpsen vom 8 . bis 11 . Juli 1940 .
Um Jo häufiger waren Kämpfe zwischen leichten Streit¬
kräften und Eingriffe der Luftwaffe , und eine italienische
Bluinz vom 15 . Oktober konnte schon als feindliche Verluste
buchen : 3 Kreuzer . 10 Torpedoboote und Hilssschiffe . 17 U -
Boote und eine Anzahl von Dampfern , wozu im weiteren
juetlauf noch eine ganze Reihe von Totalverlusten und
schweren Beschädigungen englischer Schifte traten , darunter
Kreuzer „ Äiar und „ Sheffield "

, später „ Southampton " und
2 Zerstörer sowie Flugzeugträger ..Illustriou ^ '

.
- , Mit der Zersplitterung und Umlegung der englischen
Kriegführung auf griechischem Boden — schon mit der Be -

oon Kreta — nahm ffe die zusätzliche Belastung durch
orhobten Schiffsbedars und verwundbaren Seetransvortweg
" uf ffch , in den italienische See - und deutsch - italienische
Luftstreltkrafte mit Erfolg bineinstießen , io daß schon fetzt
der Abgang von britischen Schiffen im Mittelmeer in der
Versenkungsziffer des Monats eine gewichtige Rolle spielt .
Die Bekämpfung des britischen Rückzuges ist damit diesen
betben Kampfmitteln in die Hand gegeben .

.Für die italienische Flotte , die hei einem solchen
ElNsatz bei Kreta Ende März drei Kreuzer verlor , bei ent¬
sprechenden Verlusten des Gegners , bleibt die Aufgabe gegen
den immer noch seestarken Gegner schwierig . Auch für
Unterseeboote ist das Mittelmeer unter den heutigen Der -
baltniffen — Luftaufklärung und schärfste militärische Be¬
wachung aller Transporte — anscheinend nicht mehr ein so
ergiebiges Gebiet wie im Weltkriege , wo dort die höchsten
Ergebnisse erzielt wurden . Ist doch auch der englische Ver¬
lust von 17 U - Booten schon tm ersten Kriegsbalbjgbr sehr
bedeutend . Um so entscheidender wirkt ffch immer mehr d i e
Luftwaffe der beiden Achsenmächte aus . Die Erschütte¬
rung der Insel Malta durch nun schon Über 500 Luftangriffe
hat diesen Stützpunkt in der bekannten Weise entwertet . Die
Ruckeroberung der Cnrenaika bringt uns wieder in den Besitz
der Fliegerhorste , von denen das Levantinische Meer ,
Alexandria und der Suezkanal bestrichen werden . Das
italienische Rhodos bat ffch gebalten , und mit der fort¬
schreitenden Räumung Griechenlands rücken auch dort die
Stutzpunkte näher an den Seeraum der nächsten Entschei¬
dungen , um vielleicht mit Kreta die Etappe zu nehmen ,
dte England ffch erwählt hatte , um von dort den Luftangriff
auf Italien vorzu tragen .
, So schreitet die Verengung des britischen Machtbereiches
tm östlichen Mittelmeer unaufhaltsam fort und läßt wieder
Entscheidungen dort ahnen , wo politische Strategie seit über
70 Jahren die ...Luftröhre des Weltreiches " nach allen Seiten
zu ffchern bemüht war und wo schon so oft um den gleichen
Raum gekämpft wurde . _ _ _ _

Nach langer Irrfahrt verschollen
Rom , 8 . Mai . Über die Irrfahrten eines englischen

Truppentransporters laßt sich „ 31 Netto del Carlino " aus
Beirut berichten . Am 30 . Avril , so schreibt das Blatt , sei ein
englischer Transporter von etwa 2300 Tonnen auf der Höbe
von Haifa erschienen und habe die Quarantäneflagge ge¬
hißt . Die Hafenbebörde verweigerte dem Schiff die Ein¬
fahrt . Wie ffch später herausstellte , hatte das Schiff im
Piräus einige Hundert Engländer . Australier und
Neuseeländer an Bord genommen , die sämtlich mehr
oder weniger schwer verletzt waren . Die Hafenbebörde
von Larnaka ( Zypern ) hatte ebenfalls die Ausschiffung
dieser Truppen verboten , wobei ffe geltend machte , daß an
Bord die Pest ausgebrochen sei . Das Schiff fuhr daraufhin
nach Haifa weiter . Die dortigen Militärbehörden hotten
alle Maßnahmen getroffen , um jeden Kontakt mit dem
Dampfer zu unterbinden . In der Nacht versuchten jedoch
zwei Mitglieder der Besatzung heimlich an Land zu geben .
Hierauf gab das britische Oberkommando in Haifa Befehl
zur sofortigen Ausreise . Seither fehlt jede Nachricht von
dem Schiff , das als verloren angesprochen werden kann .

„ ßavoro Fascista " Über General Rommel
Rom . 9 . Mai . ( Funkmeldung . ) Der Berliner Korre¬

spondent des .,L a v o r o f a s c i st a " widmet dem Komman¬
deur des deutschen Afrikakorps . General Rommel , einen
ausführlichen Aufsatz . In dem mit den Worten „ Rommel
ist vorn " überschriebenen Aufsatz wird vor,allem die Be¬
liebtheit geschildert , deren ffch Rommel bei den
Soldaten erfreut . Er ist „ der Rommel , der „ immer vorn¬
weg " ist . Die Worte „ m u t in " oder „ tapfer “ seien
nicht ausreichend für General Rommel , vor allem nicht in
einem Krieg , in dem es bei den deutschen Generalen zur
Selbstverständlichkeit geworden sei . gerade in den schwierig¬
sten Augenblicken mitten unter ihren Soldaten zu weilen .
3n ihm könne man vielmehr die Personifizierung des revo¬
lutionären Geistes des neuen Deutschland erblicken .

Nach einem ausführlichen Lebenslauf und nach einem
Hinweis auf seine Verdienste im Weltkrieg , die ihm den
Orden „ vour le mörite " eintrugen , und seinen Wieder¬
eintritt in den aktiven Dienst schreibt der Berliner Korre¬
spondent des „ Laooro fajcifta

“ weiter : Bei seinem neuen
Auftrag könne er die Vielseitigkeit Seiner Fähigkeiten unter
Beweis stellen . Er sei Soldat und EL r i f t st e l l e r
zugleich , ein Meister der Strategie und ein Meister der Tat .
Er sei kein Aristokraten - Nachkommling , sondern ein Hand -
werterlohn mit tiefstem Verständnis für den sozialen Um¬
schwung seines Landes . „ Der Führer tat recht daran , m
ihm die fähigste Persönlichkeit zu sehen , ein Kolonialheer
zu führen und zu befehligen in einem Gelände und unter
Bedingungen , die zum Handeln abseits vom Althergebrachten
zwingen . Auch auf afrikanischem Boden erfüllte et in
wunderbarer Weile die in ihn gesetzten Erwartungen . Die
Auszeichnung mit der italienischen Silbernen Taoferkeits -
medaille bezeigt , daß der Kommandeur des Afrikakorvs
nicht nur feine geistigen Fähigkeiten , sondern auch eine un¬
wandelbare Kühnheit bewiesen hat .

"

Der irakische Kriegsminister in Ankara

. Ankara , 9 . Mai . ( Funkmeldung .) Der Ktiegsmfnister
des Irak , Rabl Schefket , ift am Donnersiagmorge » mit
dem Taurus - Expreß in Ankara eingetroffen .

Ttzlegrammwechsel Charaf — Ibn T
'
aud

Brirut , 8 . Mai . Der irakische Regent Scherif Charaf
und König Ibn Saud wechselten Freundschaftstelegramme ,in denen das gegenseitige Wohlwollen ver¬
sichert wird .

Wachsendes Interesse in USA .

„ Boston . 9 Mai . ( Funkmeldung . ) Die durch die Vor -
gange im Irak angefachte Bewegung der arabischen Völker
im Vorderen Orient findet in bet amerikanischen öffentlich -
keit wegen der möglichen Rückwirkungen auf Englands
schwierige Stellung im östlichen Mittelmeer wachsende Be¬
achtung .

, 3n Nordafrika Ariillerietatigkeit an der Tobruk -
front

In der Nacht auf den 8 . Mai wurde Benghasi von der Luft
und von See her angegriffen . Der Angriff forderte wenige
Opfer und verursachte geringen Schaden .
„ Einheiten der deutschen Luftwaffe haben Rach -
ichubanlaaen und feindliche Schiffselnheiten im Hafen von
Tobruk anaeariffen . Zwei Dampfer wurden getroffen und
Schwer beschädigt .

In O St a fr i t a gelang es dem Feinde , nach heftiger
Vorbereitung durch Artillerie und Flugzeuge eine unserer
Stellungen tm Ablckmtt von Alagi , n besetzen . Unser ent .
schloffener Gegenangriff schlug ibn ledoch wieder aus der
Stellung heraus , wobei der Gegner empfindliche Berlutte
erhielt

ttt italienische — ebrmachtberirbt von gestern
Rom , 8 . Mai ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtdericht vom Donnerstag bat folgenden Wortlaut :
Das Sanptauartier der Wehrmacht gibt bekannt :
In den Rächten zum 7 . und 8 . Mai haben Ver¬

bände des deutschen Fliegerkorps zu wiederholten Malen die
Flotten - und Luftstützpunkte von Malta angegriffen ; es ent «
standen Brände . Explosionen » nd Schwere Schäden an rnili -
tar,scheu Anlagen .

3n der Corenaika wurde an der Tobrnk - Front
eine wichtige,Stellung , besetzt : öttlich So 11 nm kam es zu
Treffen , die für « ns günstig ausgtngen .

Verbände der Luftwaffe haben die feindliche » SteNnngeu
nm Tobruk erneut bombardiert und beträchtlichen Schaden
angerichtet

Jn Ottafrika Artillerietätigkeit im Abschnitt von
Mngschi . I « Gallo Stdarno hat der Feind i » erbittertem
Kampf , der vom 3 . bis 5 . Mai dauerte und in dem unsere
Truppen zu wiederholten Malen zum Gegenangriff üder -
gingen,empfindliche Verluste erlitte -*

Bericht des Oberkommandos

Rom , 8 . Mai . Das Oberkommando der Irakischen Streit¬
kräfte veröffentlicht folgenden Bericht :

Der Feind hat gegen unseren Bekagerungshürtel um
den Flughafen von Stn - El - Deban einen Überraschungs¬
angriff unternommen . Nach harten Kämpfen und nachdem
wir uns von der Zwecklosigkeit eines weiteren Widerstandes
überzeugt hatten , zogen ffch unsere Truppen auf neue
Stellungen zurück . Im Laufe eines sofort durchgeführten
Gegenangriffes haben wir dem Feind Schwere Verluste zu -
gefugt . Heftiges Feuer unierer Artillerie brachte den Femd
zum Stehen . Unsere eigenen Verluste ffnd nicht schwer .

Irak ischeBomb er haben in der Nacht zum 6 . Mai
den Flughafen S,i n - E l - D e b a n mit Brand - und Spreng¬
bomben belegt , die an den Gebäuden schweren Schaden an «
richteten . Am Morgen des 6 . Mai Haben irakische Bomber

eindliche Truvvenverbände angegriffen . Eines von zwei
Zlugzeugen . die unsere Bomber angriffen , mußte in der

Nahe von Aialbub notlanden . Das andere ergriff die Flucht .
Unsere Luftwaffe hat ein zweitesmal die Flughäfen von
Si n - El « D e b a n und Sabbanioah angegriffen .
Uber beiden Flughafen entwickelten ffch Luftkämvfe , die aber
den Bombenabwurf nicht verhindern konnten . Die Start »

bombardiert . Vier Perfönen wurden dabei getötet und zwei
Soldaten verletzt . Feindliche Flugzeuge haben in der Nähe
von Rawadi lrakiiche Einheiten bombardiert , ohne dabei
nennenswerten Schaden anzurichten . Ein englisches Trans¬
portflugzeug wurde gezwungen , auf dem Flugplatz von
Nadiffa niederzugehen . Die 17kövfige Besatzung wurde ge¬
fangengenommen . Die irakische Polizei Hat außerdem Die
oierkovfige Besatzung eines zweiten engliSchen Apparates
gefangengenommen , der in der Räbe von ÄlmaHdich not -
landen mußte .

r hier in geschloffener Formation anäe «
nur hier , weil wi ; an den Sieg Deutsch¬

lands glauben und auch nicht , weil wir auf der Seite des
Siegers liehen wollen : wir Stehen hier , weil mir eine neue
Zeit wünschen , nämlich eine nationalsozialistische Neuordnung
in Norwegen .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 9 . Mai . ( Funkmeldung .) Der italienilche Wehr¬

machtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaot :
Das Hauvtauartier der Wehrmacht gibt bekannt :
Gestern ffchteten Aufklärungsflugzeuge im westlichen

Mittelmeer einen großen feindlichen Eeleitzug , der von
zwei Schlachtschiffen , einem Flugzengträger und einer nicht
genau feltgettellten Zahl von Kreuzern und Zerstörern be¬
gleitet war . Untere von Jagdflugzeugen begleiteten Torpedo¬
flugzeuge richteten mit großer Kühnheit einen ersten Heftigen
Angriff gegen die feindlichen Einheiten . Zwei Kreuzer .
« iuZerttörer ondeiu großer Dampfer erhiel¬
te n Torpedotreffer .

Anschließend griffen unsere Kamvfflua »eugverbände den
feindlichen Schiffsverband in heftigem Angriff an und
trafen einSchlachtSchiff . denFlugzeugiräger
« nd zwei große Dampfer . In den späten Rachmittags -
stunden und in der Nacht erhielt ein S ch l a ch t f ch i f f » n d
der Flugzeugträger T orpedo tretfer von
« nieten Torpedoflugzeugen .

In heftigen Loftkämvfen zwischen unteren und den feind¬
lichen Jagdflugzeugen , die den Geleihna schützten , wurden
13 britische Flug,enge vom Mutter Defiunt
und vom MutterHurricane abgetchoffe « . Fünf uuterer
nnd nicht an ihren Stützpunkt zurückgekehrt : drei wurden
beschädigt nnd kehrten mit Verwundeten an Lord zurück .

Weitere drei englisch , Flugzeuge wurden von den deutschen
sagdflugzevgen obgekchoffen .

3m Ägäis che u Meer besetzten in armeinsamem
Unternehmen mit Verbanden unserer Luftwaffe und unserer
F4 » tte Infanterie und Marineabteiluogen die Inseln Santos
« nd Kann .

„ Einheiten unterer Luftwaffe haben zwei grobe Dampfer

ßb einen Kreuzer von 7 000 Tounen torpediert ,
: « Her Flammen - und Rauchentwicklung Schlagseite erhielt .

e
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Störungen unerwünscht
Die Filmroochenschaueu genießen eilten besonderen Schutz

Viele Volksgenossen besuchen regelmäßig in der Woche
ein Filmtheater lediglich um die Wochenschau miterleben
iu können . Mutige Kameramänner bannen tm kühnen Vor¬
gehen mit der Truppe das Kamvfgeschehen auf den Film¬
streifen und lassen uns in der Heimat auf diesem Wege Zeuge
werden der siegreichen Kämpfe unserer tapferen Soldaten
aller Wehrmachtsteile . Die Filmwochenschauen sind Doku¬
mente . ihre Betrachtung ist für die meisten Filmtheaterbesucher
eine Feierstunde besonderer Art . Es ist daher als selbstver -
ständttch anzusehen daß gerade diese Vorführung nicht ge¬
stört wird . Schon hauflg ist Klage darüber geführt worden ,
daß sich tm Filmtheater Besucher rücksichtslos henehmen . die
Hute auf den Köpfen behalten , mitten während der Vor¬
führung erscheinen , umständlich einen Platz — wenn möglich
noch in der Mitte der Stuhlreihe — aufsuchen und dadurch
andere Besucher um ben Genuß des Schauens bringen . Werden
solche Storungen schon in den Spielfilmen als unangenehm
empfunden , so haben sie bei der Vorführung der Wochen¬
schauen gänzlich zu unterbleiben Eine diesbezügliche An¬
ordnung der Reichsfilmkammer , wonach während der
Wochenschauen das Theater weder betreten noch verlassen
werden darf , ist zu begrüßen , wie überhaupt die Anfangs¬
zeiten der Vorstellungen nach Möglichkeit eingehalten wer¬
den sollten . p .

Kaiser von Aethlopien proklamiert . — 1939 nahm das eng »
lische Unterhaus das Gesetz zur Einführung der Wehrpflicht
für Großbritannien ( mit Ausnahme Nordirlands ) an .

, ,
— Aus dem alten Wiesbaden . „ Im „ Wiesbadener Tag¬

blatt vom 6 . April 1861 ist folgender Beschluß des Gemeinde «
rates » eroffenthält : „ Die in der vorigen Sitzung aus Anlaß
des Gesuches der Schreiner Georg Plümer . Friedrich Schmidt .
Friedrich fröhlich und des Fuhrmannes Friedrich Brand von
hier , um Ueberweisung von Bauplätzen , zur Begutachtung
der .Frage niedergesetzte Commission . auf welche Weise un¬
bemittelten Handwerkern billige Wohnhäuser zu beschaffen
seien , erstattet B - richt und wird auf deren Antrag beschlossen :
das links an der Platter Chaussee Gelegene , dem Herrn
Regierungsdlrector von Malapert gehörige , circa 12

'
Morgen

große Terrain zur Beschaffung kleinerer Wohnungen auf
Kosten der Stadtgemeinde anzukaufen , den Srn . Bürger -
meister - Adiunkten zum Äblchlun des Kaufvertrages bis zum
Betrage,von 12 000 fl . vorbehaltlich der weiter erforderlichen
Genehmigungen zu ermächtigen , und eventuell demnächst den
Geometer mit der Entwerfung eines Situationsvlanes über
die zweckmäßigste Emtheilung des fraglichen Terrains zn
Bauplätzen zu beauftragen .

~ Die Versorgungslage . Der Bedarf an Milch . Milch -
" Zeugnissen ölen und Fetten war tm allgemeinen aus¬
reichend gedeckt . In der ersten Mai -Woche wurde der Fleisch -
bedarf durch die eigenen Auftriebe gedeckt . Die Fleischgualita -
ten sind befriedigend . Die Gierertalfung bat sich wieder etwas
gesteigert und kann als zufriedenstellend bezeichnet werden .Die Versorgungslage bei Gemüse ist unverändert .

#r -„ TrnSoBct ^ ( tcto ^ cr - frühere Hausmeister der Augen¬
klinik Pagenstecher . Ludwig So r u n ke l . Tannnsstraße 63 .feiert am FreitM seinen 80 . Geburtstag . Er ist seit 50 Jahren
Bezieher des „ Wiesbadener Tagblatts . Wir gratulieren .

Wiesbadener Nachrichten

iaft

Aufgaben des Richters
Auslegung nach - ationalsozialiftischer Weltanschanung

Auf der Tagung der Oberlandgerichtspräsidenten und
(Benerantaatsanroalte machte , wie die „ Deutsche Justiz " be¬
richtet , Staatssekretär Schlegelberger bemerkenswerte
Ausführungen über die Stellung des Richters . Mit der Frei -
heit von Weisungen . , die der Staat dem Richter gewährleiste ,
müsse » ch die wahre innere Unabhängigkeit paaren , die Sache
de » Charakters sn . Der wahre Richter müsse die Abwehr -
ftoffe,gegen unsachliche Beeinflussung in sich tragen und dürfe
fie nicht dadurch ersetzen wollen , daß er sich ängstlich von
Meinungsäußerungen Außenstehender abschließe . Wahrhaft
unabhängig (et . wer in voller Kenntnis aller über den
SUptefau vorhandenen Meinungen mit der durch Wissen be¬
gründeten inneren Unabhängigkeit entscheide . Darüber hinaus
aber verlange das Volk die Ausübung der Rechtspflege durch
Richter fcines Vertrauens . Der Richter müsse sich mit feinem
ganjen Sewen bem Volke verbunden fühlen und von der
neuen Weltanschauung durchdrungen sein . Deshalb müsse jede
Norm , des geltenden Rechts unter Berücksichtigung der in dem
Parteiprogramm anerkannten Sittenordnung und Welt¬
anschauung sowie der maßgebenden Willensäußerung ihres
Schöpfers und berufensten Künders , des Führers aus *
gelegt und angewendet werden . Staatssekretär Dr F reis -
le r unterstrich diese Feststellungen mit der Betonung , daß

i" ne Entscheidung dem Führer allein als dem
boäften Richter , dem deutschen Richter schlechthin , verant -
wortUch lei .

Au < dem Gaststätten - und Fremdengewerbe

Reue Preisoorschristen für das Beherbergungsgewerbe
Durch die
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iteßmigten Preises für das Zweibettzimmer zu berechnen . Eine

--- - - - - - — • o ««» — un zum voriiber -
gebenben Gebtaud ) vermieten , auszeichnungspflichtig ge¬worden Der Preiskommlssar für die Preisbildung hat in
emem Ausfuhrungserlaß Privatherbergen mit weniger als
®tej 3tmmern oder sechs Betten von der Preisauszeichnungs -
vNicht befreit . Die . Preisbildungsstellen können aber bei Vor -
hegen eines Bedürfnisses Ausnahmen von dieser Befreiung
anordnen besonders in Kur - und Badeorten sowie in Groß -
" ? dten Eine Abstempelung der Preisverzeichnisse soll in
allen Fallen erfolgen , tn denen eine Preisaushangspflicht

' oI1 kmü emer eingehenden Prüfung der
vteüe verbunden werden . Ergänzend hat der Reichskom -
missar für die Preisbildung angeordnet , daß die Zahl
Zimmer , in der billigsten Preisklasse mindestens 10 %
Gesamtzimmerzahl betragen muß . Wirb ein Zweibettzi

P ." lon vermietet , so sinb höchstens 75 % br

geboren , gestorben
iood iu öuoourgoaujen wiener wurde tn der Geschichte bes
Buchnanbels wegweisend burch sein Bestreben , bas Buch durch
btlhge gute Volksausgabenzum Besitz bes ganzen Volkes zu
machen — 1805 starb in Weimar Friedrich v . Schiller ,
der 1759 zu Marbach a . Neckar bas Licht ber Welt erblickt

. der hervorragendste Zug feines Wesens ist ber unver¬
gleichliche Idealismus seiner Weltanschauung der in seinen
Dramen deutlich zutage tritt . Ein Platz und das Denkmal
am Theater halten die Erinnerung an diesen Dichter in uns
wach . — 1843 wurde der Maler Anton v W e r n e r in Frank¬
furt a - d O geboren , gestorben 1915 zu Berlin : feit 1875
Direktor der Berliner Akademie , malte er große Geschichts¬
bilder . in denen er peinlich genau die Wirklichkeit wiederzu -
geben anstrebte : am bekanntesten wurde seine „ Kaiservrokla -
»

1& .0Vn Versailles " - 1907 wurde in Berlin der Reichs¬
statthalter und Gauleiter v . Schirach geboren — 1926
ubenlog der Amerikaner B orb .im Flugzeug den Nordpol . -
1936 wurde der italienische König Viktor Emanuel III . zum

entsprechende Regelung gilt tür Dreibettzimmer . Werden
aus Verlangen des Gastes zusätzliche Betten bereitgeftellt so
dort dafür ein angemessener Zuschlag erhoben werden Als
angemessen gilt ein Zuschlag bis zu 75 % bes genehmigten
Bettpreises für das Aufstellen eines Bettes , ein Zuschlag
bis zu 50 % für bas Herrichten eines behelfsmäßigen Bettes
i» w . Lagers auf einem Ruhebett . Sofa ufw . ober für bas Äuf -
jtellen eines Kinderbettes . Weiter wird eine angemessene
Senkung der Frühstückspreise gefordert , und zwar tm Rah¬
men der Empfehlung der Fachgruppe vom letzten Herbst wo¬
nach dte Frühstückspreise um 10 % und bei Nichtabgabe von
Butter um weitere 10 % zu senken sind . Als Sebienungsgelb
dürfen 10 % erhoben werden .

Bei Gälten , die nicht länger als drei Tage bleiben , kann
auf den Preis für Zimmer und Frühstück ein Zuschlag von
15A gefordert werden , wenn dieser schon vor Inkrafttreten
der Pieisverordnung erhoben wurde . Bei Berechnung eines
vollen ober halben Pensionspreises kommen jedoch in keinem
Fall mehr als 10 % in Betracht .

— Wir gedenken am S. Mai : des Todestages des 1688 in
Potsdam gestorbenen Friedrich Wilhelm , des Großen
Äutfurften . geboten 1620 ; es gelang ihm . die Mark
Brandenburg nach bet Notzeit bes Dreißigjährigen Krieges
wieset zu einem geachteten Staate zu machen unb ihren Be¬
staub , in siegreichen Kriegen gegen Polen unb Schweden zu
" wettern unb zu stärken . — 1760 starb in Herrnhut Graf
Nikolaus Ludwig v . Z i n z e n d o t f . ber Stifter der
Brüdergemeinde , geboren 1700 zu Dresden : zuerst sächsischer
vorrat . gründete er 1722 auf seinem Gut Berthelsdorf in der
Oberlau ttz eine Kolonie Böhmischer Brüder und nannte sie
Herrnhut . — 1796 wurde in Gotha Joseph Meyer der
Gründer des Bibliographischen Institutes , geboten , gestorben
1856 zu Hildburghausen Meyer wurde in der Geschichte des

DieWelt der Frau

Freund Tier

Freitag Verdunkelung von 20 .57 — & 50 Uhrbas Ti
Form n

doppelt duldsame Freundschaft
und . die ihr Geben nur durch D

Gleichgültigkeit vorhanden .. Wenn einmal ein besonderes Er -
etgnis uns begegnet , mir die rührende Geschichte eines treuen
Kriegspferdes boten oder erleben , baß ber Hund fein Fressen
nicht mehr anrubrt unb langsam verhungert , seitdem kein Herr
tot ist . dann entdecken wir plötzlich unser Herz für die Tiere
— glauben mir Unser Herz aber muß einen nachdenklichen ,
« eiten Weg geben , um die verbindende Brücke roabter Liebe
Mim Tier zu finden , als zu einem Teil unserer Mit - und llm -
welt . die in das menschliche Gemeinschaftsgefühl einbezogen
iss . . .Dumpfere Bruder aus Scbopfungstagen . bat ein Dich¬
ter die Tiere genannt , unb iebe gutgeartete Seele spürt ja
auch den Zusammenhang zwischen der Tier - und Menschen -
meit . ben z. B . die alten Germanen in einem besonderen Kult
faßten .

In der Tier - , auch in bet Naturliebe ist etmas Heilen -
Qes , weil mit bamit in einen oft ganz vergessenen ober nie

Haben nur Frauen

Kopfschmerzen ?
Nein — auch MSnneh wenn auch seltener al » Krosee .« et beiden Geschlechtern komuien die meisten Ursachen bet

Roofnfimetäen gleich lausig vor . Sie können sehr mannte »
Mttig sein und erfordern eine genaue Untersuchung . Sm
wichtigsten ist stets die Beseitigung der @ tunöurf <u5e , fall »
dies möglich in .

braucht man tarnet noch Sovffchmer , mittel ,um oft rasche Hilfe bringen , u können . Togal -Tabletten habe «
p* bicrfur feit 25 Äbren b - rrorragend bewährt . Togal wirktschmerzstillend , beruhigt nnd hilft Arbeitsfähigkeit und Wobl -
befmden bald wieder ^ . Hellen . Servorragend bewährt
« I .

" ° r ? bken und rheumatischen Stooftomenen , Neuralgien .Rheuma und Erkältungskrankheiten . Keine unangenegmeit3? e6eneTf * eteunaen . Togal rnbient auch Sbr Vertrauen !
Es « iit keinen Togal - Ersai . ! Sie bekommen Togal fürMk . - .99 und Mk . 2.42 in feder Apotheke .

Zrbalien Sie »ch» Interessante , farbig Illustriert «
Vuch „ Der Kampf gegen Rheuma . Nervenschmerzen und
Erkaltungskrankbetteti * vom ^ ogalwerk München fr —D/7

bandelt . In irgendeiner
e .ein « Einstellung dazu haben — die jedoch nicht
lyerenfübren eines gut gebürsteten Hundes be -
Eigentllch sollte es überhaupt keinen Menschen

,
E ? nV !61 es « >eder Stellen schlichtester Struktur ,

—Jcl ! volkstümliche Art an die Melodienjeligkert eines sttanxSchubert erinnert .. Ab unb zn meldet sich bet Maler im Musiker
L° b - > der plastüchen Schilbernng des attenRavennaodetdemvon Santo Stefane , wo man beutlich bie verblaßtenes tlrtr yiitftoti FaA fl?*«. __ . .. ,

Peit - 5tofe - 21usitellung in Hrafau

eröffnet
'

Eenetakgouvemeut Reichsminister Dr . Frank eröffnete am
Donnerstag in ben Räumen bes Instituts fit beutsche Ostatbeiibie bereits 1938 in vielen deutschen Stabten gezeigte Deit -Stoß -
Susstellung . Sie befinbet sich jejst in Krakau unb bamit am Ent¬
stehungsort bes ben Ruhm bes Meisters begtünbenben gigantischenWerkes von Veit Stoß , bes Marienaltars .

Dt . Frank verkündete babei bie Schaffung einet Veit -Stoß .
Wlabemie füt btlbenbe Künste in Krakau sowie bie Stiftung eines
Veit - Stoß . P reifes in Höhe von jährlich 50000 Zloty für
fiernortagenbe deutsche Kunstleistungen im Generalgouvernement ,« r teilte in diesem Zusammenhang noch mit , daß an der Errich -
nina der Eoppernieus -Universttät als deutscher llniverfitst in
Ktalau gearbeitet und noch im Laufe dieses Jahres der Grund¬
stein zur größten Sternwarte des Ostens gelegt werde . Sofern die
Vorarbeiten abgeschlossen werden könnten , würde außerdem nochtm Laufe dieses Jahres der erste Bestandteil bet kommenden
gonig neuartigen .biologischen Fakultät bet Coppernicus -llniver -
fttat , eine mebizinifche Akademie , ins Leben gerufen werden .

® !e Veit -Stoß -Ausstellung bezeichnete der Genetalgouvetnentals die stolze Antwott des Deutschtums auf die polnischen Be -
sttebungen . Seit Stoß und fein Schaffen polnisch zu stempeln .

(Eines der beiden Prunkstücke der Ausstellung ist die von Veit
« toß ums Jahr 1480 aus einem Sediment - Muschelkalkbrocken
yerausgehauene Gethsemane - Szene . Mit größtmöglichen Vorfichts -
Maßnahmen wurde dieses rund 50 Zentner schwere Werk von
ttlnein derzeitigen Aufbewahtungsott in den Hof der Alten
Jaglelloniichen Bibliothek geschafft . Reben dem ohne erkennbare
Vorstufen oder Jugendwerke unvermittelt entstandenen Werk des
Marienaltars , neben Gipsabgüssen der völlig einmaligen
Lchoplung des Grabmals König Casimirs IV . und der Grabstättedes Kallimachus , den gleichfalls in Krakau beheimateten Original -
wetten von Veit Stoß , weift die Ausstellung bann , noch vier« eliefs auf , bie sich, der Wissenschaft unbekannt , in der Flonaner -
gtae zu Krakau befanden und bei der Wiederherstellung durch den
f,9n0SrS01 ÄnJifel SeÜ -etoßMen Einfluß zurückgehendKÜgeßeUt wurden . Schließlich weift die Ausstellung noch eine
gruppe von zehn aus Lindenholz geschnitzten und bemalten

n- n -uf ' ursprünglicher Standort und Zweckbestimmungnoch völlig ungettatt ist Immerhin finb diese Schnitzereien vond - rart sprechenden Realistikdatz man auch hier nicht fehl -
iugehen glaubt , wenn man Seit Stoßschen Einfluß annimmt .

1 3,1 d«m Sinfoniekonzett bes Kurhauses , das August Vogt
l ^ bonntag zum Gedächtnis Max Regers leitet , spielt die juqenb -
liche

^
Planistin Irmgard Kutsch ein Konzert von Edvard Grieg .

Streift spielte in den Mai -Festspielen desVadlsch ^ i Staatstheaters Karlsruhe bei der Uraufführung der
ol £ ona . ‘ a " ° ° n ffiafpate Scubeti als Gast die

^
Rolle»es lieucto mit gutem Erfolge .

gewußten Zusammenhang treten , aus dem wir gebaren sind .
Menlchen . die achtlos an Kindern . Bäumen . Tieren vorüber -
gehen . Haven den Kontakt . »um eigensten llr - Daseinsgrund
verloren . Tiere sind Geschöpfe einer unteren Stufe , wobei es
belanglos bleibt , ob wissenschaftlich je die Frage nach Seele ,
Jtzstinkt restlos gefiart ober besrieoigend formuliert wird .In einer oft begegneten „ abgöttischen " Liebe zum Tier

ebenso eine morsche , fehlerhafte Stelle im seelischen
Lebensaufbau . des Menschen rote tn einer totalen Mißachtung
ber Tiergeschopse . Man findet oft . daß fanatische lierltek
babei aus irgendwelchen Gründen schlecht mit den Menschen
ywn - die lebendige Beziehung zu ihnen verloren haben .Große . MenfÄn nur vielleicht wie z. V . der heilige Franzis¬kus . können Beziehungen gleichzeitig und stark ausleben Es

wenn man Jo groß empfinden lernte , das Tier
gerade in [einer eigensten Lebensform , in seiner Wildheit ,»u hebeu .. s . 8 . den Tiger in der Unbezähmbarkeii die
Schlange m ..ihrer Giftigkeit und Unheimüchkeit . und nichtden Umweg über das Zwingen unter unseren Willen suchte

Zu ben sogenannten „ Saustierejt
“

haben wir von vorn -b ^ - ln eine andere Einstellung , sie
'

sind darum aber aucham meisten unseren Launen ausgeliefert ! Wir sollen aber
tz v d s ch a f 1 Mit Tieren halten können eine

Freundschaft , weil es stumme Kreaturenünb . die ihr Geben nur durch Dienen jeder Art beweisen ihreSchmerzen nur durch unser Seifen tragen können
Wesense,genbeiten ber Frau sind eigentlich dieEigenschaften am stattsteü verankert , die den Menschen »umwahren Freund ber Tiere machen . (Eins muß not allem fein '

vvb vtngeben in das Leben der Tier - Mit -

2lus Hunft und Leben
*
, ®,a<« ® ‘“ ri « ‘ f» »«nj - tbeatets in Baden -Baden . Das

Kuttheater zu Baden -Baden wurde am Samstag mit der fünf .
' »Liebesbriefe " von F - Iir Lützkenborf unter der

Spielleitung von Kurt Strehlen eröffnet . „Durchweg gute
blU? nffnLr ^ 7nUAT \ Unb " "

.. äußerst bewegliches Spiel zeichnetebas Ensemble bejonbets aus , lesen wir in einer Besprechuno
. Vtelfeftimme berichtet über bas Debüt unseres

KcRbenä ^ beatets wie folgt : „Das einmütig zustimmende Urteil ,
herzlichen Beifall bet Besucherschaft bes fast aus¬

verkauften Kleinen Theaters zum Ausbruck kam , gab unseren
Uen aus Wiesbaben zu erkennen , baß sie in Baden -Baden will -tommen Rnb . . Stuck und Darsteller verbanden sich an diesemSlbenb bereits zu einer erfreulichen selbstverständlichen Einheit ,
m . 7r. M

° nx ’ a “ '
t Eigentlich kaum einen Augenblick das störende

t. 5 neT fremden Ensemble begegnet zu sein . . . (Es war
etfthdfe Freude , mit der man dem temperamentvollen , von frischen
" Uftben leuchienben Spiel der ausgezeichnet aufeinander ab -
geftimmten Darftellerschafl folgte . . .

„ / .Wta Li Lind wurde an das Landestheater Schneidemühl
oLnh e

«fc
' ^ UI

a^ e
c befindet sich Frl . Lind mit dem Rheinischen

Landestheater Reuß auf einer Tournee durch Südfrankreich .

.
* Städtische Konzerte Mainz . Das siebente Kammer -Konzettim Akademiesaal bes kurfürstlichen Schlosses war ausschließlich bem

modernen Schweizer Komponisten Othmar S ch o e ck geroibmet . Der
nunmeßi 55 Jahre zahlende Künstler , der zu den bedeutendsten
Perfonlichkeiten bet neueren Musik gehört , wurde in Brunnen am
Vierwaldstätter See geboten . Da die gewaltige Alpenlandfchaft
chn zur Gestaltung reizte , ergriff et zunächst ben Beruf feines» aters unb wurde Malet . Spater erkannte er , baß bie Musik [ein
etgenßes Felb war . Er stubierte in Zürich unb bann in Leipzigbei Ma ; Reger . Er Hai zahlreich wertvolle Karnrnermufikwerkeunb eine Reihe von Opern gesoffen . Mit bet Musik verbanb er

‘ >8fnarttger Weife bas gesprochene Wort , unb seine
Penthesilea nach H . von Kleist bedeutet den Versuch einer

Wefonn des Melobtainas . Seine eigentliche Bedeutung aber liegt
auf bem Gebiete bes Siebes , mo er eine fast Schubettfche Frucht ,
batkeii entwickelte . Jochen Poelzjz hielt einen einführenben
Vortrag , bei uns zeigte , wie tief Schoeck im Erdreich bet Heimat
routjelt . Doch ist - r nich aus,chließllch Heimatrnuflker , benn feine
Äunß umspannt wette Raume . Et neigt künstlerisch weder nachlinks noch nach rechts , er ist weder wnservatio noch modern ,tatbetn einfach Blut von unserem Blute , er finbet bie Stimme besM - nfchen tn den Stimmen ber Natur roiebet . Bei ihm sinb Wort

™ on zu einer innigen Einheit verschmolzen . Interessant waren
Hermann Hesses , mit bem Schoeck befteunbet ist . Sie

Mtlberten impresNoniftischer Weife ben Eindruck , ben zweiGemälbe des Musikers auf ben Dichter machten . Wir hörten zu -
nachst , von Karl Maria Z w i ß l e r gefangen unb von TheoMo 11 ch am Klavier begleitet . Lieber mit Klavierbegleitung .® ie sind alle auf einen dunklen , schwermütigen Ton gestimmtDie Harmonien sind nicht von einet Kühnheit , die an Hugo

Cs wird kaum eine Frau geben , bie Tiere nicht liebt ,
roeIHe besonders und andere weniger , die ihr unsympathisch
oder unheimlich sind , spielt keine Rolle , da es sich einfach um
das T i er - Ge s ch l e ch t als solches banb " ~

Form muß sie eine Einstellung dazu haben
nur tm
Stoen darf ! L . „ „ „
unseres Kulturkreises geben , der nicht eine seelische B e -
Ziehu ng zum Ti er gewonnen oder sich erarbeitet hätte .
Die Wissenschaft bat sich langst in ständig fortschreitendem
v .orich ^ des Gegenstandes angenofnmen . Fanatiker haben
oieuetd » etwas übertriebene Theorien und Dogmen aufge¬
stellt . Zyniker haben sie von der anderen Seite unterhöhlt —
tm großen und ganzen ist aber leider noch eine viel zu große
Gleichgültigkeit vorhanden . Wenn einmal ein besonderes Er -

Kreuzgang von San _

S * luftfroeMe Gewand eins geworden find .
'

3
™

m
beinnh . r « >

b rodesgedanken ein frischer Zug des Lebens ,besonders bei dem „Wanberlied ber Prager Studenten " , roo bie
^eSn-? ° ' -4n bchlllß in einen aus ber Ferne herein -"

s
^ or . .uber9 <ßt bet sich auf luftiges Pfeifen versteht

° i » ° Lieberfolge von Genau unb
L m,t ® e9 [ ej*un9 eines Kammerorchesters Die Elegie^ en _Bon Schoeck mit Vorliebe gepflegten Lieberkreisen .

©
^ebiihteboettta “

«
’
n

“ ^ " " frieb Keller . Die Auswahl ber
aBts onbete einen erlesenen literarischenDie instrumentale Begleitung besitzt trotz derbescheidenen Besetzung mit Violinen , Bratschen Violoncello Halrblasern , Klavier unb Schlagzeug den Reiz süßer Kerbbeit und

rmpressionistischer Lini - nfZhLg °
Leider fehlt dem Wett der

Licht und Schatten , so daß die Grau in Grau gemalteeintön . ateit schließlich ermüdend wirken muß . Karl Maria
oemnJ ^L* V - BeJr » feinem neuen Beruf als

“
Sänger hinein

"

hat , seit wir ihm bas letzte Mal bet
unh Tnn ^ rr

“ 119 bes Don Carlos hörten , wesentlich an Rundung
nh « gewonnen , besonders nach der Tiefe hin . Dor allem
J? " backt Zwißler durch bie Innerlichkeit feiner Auffassung und
R* ninm̂ tt

gtnes E °s° nges bie Liebe an . mit bet er
=5 bLe,

® emutsroelt Schoecks versenkt hat . Theo Mö l i ch erhob
! / b. Klavierspieler weit übet die Rolle eines bloßen Begleitersunb leitete umsichtig unb feinfühlig fein kleines Orchester - Wie

“ ■ »S
-

K ,

funfs ernannt : Den Jntenbanten bes Reichsfenber - Kö ^ unh wL
Origen ftellvertretenben Jntendanien des Deuifchen Kurtwellen ^lenbers Dr . Toni Winkelnkemper IMbR , umbtrektor ber Reichs -Rundfunk -Gefellschast , den bisberia n̂ ^ h

'
teilungsleitet Horst Eleinow zum ftellvertretenben

^

bes Deutschen Kurzwellensenders , ben SenbeleiferHauben zum Senbeleiter bes Deutschen Kurrn >eir - nl - nh ^ °
« stetigen Leiter bes Drahtlosen DienN Watt r Sllilbklm
Dittmar zum Jntenbanten bet deutschen Eurovalender
herigen Abteilungsleiter Walter Kamm
Deutschen Eutopasenders , ben Sendtteiter Dr K̂ rt

^
Ratbk -

M « D? Rundfunkvettehr . ^ en
^ Seäd^1

. ® U5lanbsin [pefteui der Reichs -
bisherigen Äbtejlunasleiter Dr OrriA

Hehler zum cenbeleikr mit besonderen Aufgaben .
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Mus Gau und Provinz

lÄen Jusendherbergswerkes . ( SBeltbilb . )

ffauff - Pancola

’
dMu

'darüber . Diesen Brief schreibt Dir Tante Frieda , weil wir ja noch
nicht schreiben können . — Einen lieben Kuß von Claus und Rena .

Daß wir uns kürzlich über mehrere tausend Seemeilen
hinweg nach tagelangem Sturm und einem Nebelwetter , das
uns nur wenige Seemeilen Sicht aewäbrte . zu Zeit und
Stunks am richtigen Ort einfanden , ist eine der vielen navi -
aatorlschen Meisterleistunaen unserer Kriegsmarine , an
denen dieser Kne -i so überreich ist .

Oder hättest Du ein io festes Herz . als Steuermann auf
Kummelkorn . - Deine Gröhe wäre dabei bestenfalls

0 .02 . Millimeter — zu fahren , und in einem Tanzsaal . der
vollia verdunkelt ist . durch den starke Ventilatoren einen
Luftstrom lagen und Dein kleines Kümmelkorn aus und nie «
" " tanzen lassen , tagelang einen Punkt zu suchen und . .zu finden ?

So « roh ist das Herz des Menschen , bah er hier nicht
verzagt , sonbern mutig ben Kampf auknimmt und Sen wird .

nur mit großer Mühe wieder flott -
PK .- Antonowitz - Weltbild ( K .)

Svortamt

Reichsiportab,Zeichen — Sportplatz Frankfurter Straße
Samstag , den 10 . Mai , um 16 Uhr , beginnt auf dem obigen Platzein neuer Kursus Die Gebühr von 180 RM wird vor Beginn anden Sportlehrer bezahlt . Nach der 6 . Ubungsftunde finden die
Prüfungen statt .

Reichswerbe - und Opfertag für das Deutsche

Jugendherbergswerk

Der Reichsverband für Deutsche Jugendherbergen führt
gemeinsam mit bei Reichsjugendführung am 10 . und
11 . Mai ben Reichswerbe - unb Opfertag für bas Deutsche
Jugeubherbergswerk burch . An biesen Tagen finben Saus -
unb Straßensammlungen statt , bei benen Abzeichen —

Ausrüstungsgegenstänbe . bei HI . süi ihre Fahrten —
verkauft werben . Der Erlös bient bem Aufbau bes Deut¬

Seit « 4 Nr . 107

aemaV £ löffCnf ^ und
^

konnten

nichts hat auf bie Besatzung , insbesonbere auf die Offiziere
eine so grase Anziehungskraft als eben dieses Kartenhaus .
Denn hier ent cheidet sich Kurs und Schicksal des Schiffes .

In der Mitte liegt ausgebreitet die große Seekarte . Über
ihr gebeugt , zeichnet der Steuermannsmaat nach Anweisung
des Steuermanns immer den Kurs des Schiffes mit : er
kovvelt . Wenn ich einen festen Punkt auf der Karte weiß ,von dem ich ausgehe , weiter die stündliche Geschwindigkeit
meines Schiffes unb ben genauen Kurs kenne , kann ich genau
' *y :.. ,evn . Augenblick meiner Fahrt meinen Stanbort willen .
„ Konnte ich ist heller gesagt . Denn ba wirken viel Faktoren
abirrenb ein Da ist zunächst bet Rubergänger selbst , ber nicht
Stunbe auf Stunbe auf ein Zehntel Grab genauen Kurs
halten kann . Unb kleine Abweichungen wirken üch groß aus .Dann .kommt ber Wnb . ber bem Schiff eine Abbrift in
9Bmbrt6tung gibt . Dazu bie Eiaenftrömung des Wallers ,die durchaus nicht immer bekannt ist . In Küstennähe kommen
dazu noch die unheimlichen Gebilde der Riffe und Klivven .die plötzlich aus dem Waller emvorschiehen und den Schiffs -
boden von unten aufreihen wollen . Wehe , wenn dann der
Kurs auch nur um weniae hundert Meter versetzt ist .

2ft Sonne ober helle Nacht , berechne ich mit umständ¬
lichen Gleichungen aus dem Stand der Sonne ober ber
Sterne meinen genauen Stanbort . Ist aber tagelang bedeckter
pimmel und Sturm , dann muß das Schiff aus dem Kurs
kommen .

Das Kümmelkorn im Tanzsaal
Von Kriegsberichter Herbert Sprang

Qr, ,
p £ ; ■ . . . An Bord , im Frühling 1941 . Allein ber

StX? nt } f
s. aufobem letzt untere Schlachtschiffe , Kreuzer unb

U -Boote ben Tommy lagen , ist bald hundertfünfzig Millionen
Quabrattilometer groß . . Fast die ganze bewohnte Eidmalle
konnte man tn ihn hineinsteÜen . Unb auf biefer unenblichen

Erw ^ ste steht mrgenbs ein Schilb : Nach Hamburg3k00 Kilometer . .. . nach Lonbon 2700 Kilometer . . nachNew York 4100 Kilometer . . .
w

„
And oanz so einfach , wie sich jene Lanbratte das vor -

llellt , die einen Seemann fragt : „ Sagen Sie mal . wie finden
Ste llch eigentlich auf dem Ozean zurecht ? " unb auf seine
Antwort : Da haben wrr zunächst Seekarten !" bas klallische
t 5r -JInbet : " 2a . dann ist la alles ganz einfach !"

. . . so ein¬
fach ist es nun wieber nicht .

Macken wir uns einmal bie Größenverhältnisse für
unsere Vorstellunasmoglichkeiten zurecht . Lallen wir ben
großen , weiten Atlantik kleiner unb kleiner werden , bis er
etwa die Große eines mittleren Tanzsaales von zehn mal
fünfzehn Meter hatte . Dann mußte auch unter immerhin
recht ansehnliches Schiff mit leinen mehr als zweihundert
Meter auf die Große eines Kummelkoins zuiammenichrumv -
fen . Jetzt werfen wir dieses Kümmelkorn iroendwo in den
Tanzfaal hinein . Dann hängen wir mitten über bem Saal
eme kleine Lampe auf ., auherbem noch , unregelmäßig über
die Decke verteilt Glühbirnen von Taschenlamven . Nun
gehen mir diesem Kümmelkorn bie Möglichkeit , sich mit etwa
drei bis vier Zentimeter in ber Stunbe burch ben Tanzfaal
zu bewegen unb bie Aufgabe , (ich an einem bestimmten Punkt
unb zu einer bestimmten Stunbe einzufinden . Wenn man
dann nach hin unb wieber die Decke ganz ahdunkelt . hier unb
dort mit vollen Backen burch ben Saal bläst , bann hat man
etwa eine grobe Vorstellung von ber Aufgabe , bie ber Navi¬
gationsoffizier mit seinen Steuerleuten zu löten hat .
. Das Kartenhaus in bem biete Aufgabe gelöst wird , ist
das Heiligtum des Schiffes . Hier bat niemand etwas zu
suchen als bie verantwortlichen Männer . Aber eigenartig .

Thorbergweg
Auf alten Karten , bie uns Mesbaben zeigen , als es nochein kleines , ins Tal gebücktes Landstädtchen war . ist auchder Thorherg eingetragen : er lag bem Neresheig . ber heute

furnehm unb Wisch Neroberg heißt , östlich vorgelagert zwischen
Dambach - und Schwarzbachtal . bem heutigen Nerotal 1885
mürbe ein schmaler gepflasterter Weg vorn Dambachtal über
t $ m . KDesen !lra £ e 615 »-nm Nerotal angelegt , bellen Gefälle
teilmette durch Treppenstufen gemtlbert ist . Von hohen
Mauern eingefaßt , über bie Buschwerk und Baurngruppen

Geländer versehen unb auch einigen
T^ uiJi ? en ' ^ bht üch. dieser unbewohnte Verbindungsweg ,lauichig unb romantisch , den Berg empor , schwingt er llch
S ' eder ben Berg hinab Erst . 1910 erhielt er seinen Namen :
iorbergmeg . Aber heute erinnern wir uns wieber seiner
K„ x,riiItallSen ' - ^ UI seringfügig . aber boch enttcheibenb ver -
anberten Bezeichnung . Tb orbergweg . Somit bat eine
Sr ?. i .8an8 wenigen , in einem Eelänbenamen erhalten ge -
bitebenen Erinnerungen unterer Heimt an bie vorrömitche

*̂ a2Ien eines Weges Echo und Spiegelung gefunden ,
SjJt er doch untere Gedanken zuruck in jene vorgeschichtliche

Mattwker hier ihrem Gotte Tbor ein Heilig -
rum errichtet batten .

Unb nun nächstens zum Trommler weg .

2 . r +;
~ Platzkonzert . Ein . Musikkorvs ber Wehrmacht kon -

bei günstiger Witterung am Sonntag am Kaiser -
1 nIi ? enfV,a !

r ' ,n den Anlagen an ber Wilhelmstraße von
lolgenber Vortragsfolge : 1 . Veneziamarsch

2P " Fabianl . 2 . Sizilianische Vesper . Ouvertüre von G .
Prolog aus „ Der Bazazzo " von R . LeoncavaUo .

i . örublingsrauschen von Ehr . Sinbing . 5 . L ' Arlesienne -
Sutte II von E . Vizet . 6 . Der alte Berner Marsch von M .
Schmellng . 7 . -c) Altbelllscher Reitermartch Landgraf Lnd -
wig VIII . b ) Falltchirmiäger - Marsch von 6 . F . Husadel .
. ~ Photographische Austtellung in Wiesbaden . In Mar¬
burg a b . L . ranb eine Gautagung bes Reichsbunbes
^ ^ klcherAmateur Photographen . Gau Weft -
mark - vellen statt . Die Tagung , befaßte llch im wesentlichen
mit ber vbotagravbitchen Arbeit in ben Photogruppen im
rommenben Winterhalbjahr . Der Gau wirb Lehrbiakeiien
schaffen , bie ber Weiterbildung ber Mitglieber ber Gruppen
auf ben verschiedensten Gebieten dienen sollen Weiterhin
wird ein Diawettbewerb . für bie Angehörigen ber Pboto -
grupnen unb ein Papierhilbwettbewerb für Einzelmit ^ ieder
ftattfmben . Wie ber Vorsitzenbe . Dr . Voß ( Wiesbaben ) be -
kanntgab wirb m Wiesbaben vom 11 . bis 19 . Oktober eine
ar " H?>̂ lalieinlck >e photographische Ausstellung ftattfinben . bie
tn 300 Silbern ber besten italienischen Photographen ben
hohen Stand der italienischen . vbotograpbilchen Kunst zeigen
uutd . ■yl11 gleichen Seit wird in Wiesbaden eine Eautagung
abgebalten werden , die mit einer öffentlichen Vorführung
der besten Farbenbilder aus dem Eauwettbewerb verbunden
sein wird .

— Goldene Hochzeit . Am 10 . Mai feiern bie Eheleute
^ artt er een hab n . Reichsbahnzugführer i . R . unb
grau Maria geb . Menzer . Zietenring 1 . bas Fest ihrer
Eolbenen Hochzeit . Wir gratulieren herzlich .

„ . ,
— Unfall . In ber Luifenstraße kam ein Mann , der eine

Leiter benutzen mußte , . zu Fall unb zog llch schwere Bein -
verletzungen zu . so baß er ins Krankenhaus übergeführt
werben mußte .

„ - T Wiesbadener Vi - hhofmarktbericht vom 8 . Mai . Für 50 tzx
2e6enbgemid )t mRMi Ochien : a ) 46 - 46,5 , b ) 42 , c ) 37,5 ; Bullenl

^^ T44 -5; b ) 46 - 40,5 , c ) 30 — 35 .5, Kühe : a ) 42 — 14,5 , b ) 37
bts 40,5 , c ) 26,n — 34,5 , d ) 16 —25 : Kalber : b ) 53 —59 , c ) 44— 50 ,
o a ) 60,5 , b ) 1. 60,5 , b ) 2. 59,5 , c ) 57,5 ,

Mei '
bMO , c ) 1L32 ,5 : 5ämmeI : b ) 51 ’ c ) d ) 32 35 ;

durch das Wunschkonzert hast Du sicherlich schon gehört , daß wir ein kleines
Baby bekommen haben , es ist ja so klein und süß . Hoffentlich kommst Da
nun bald auf Urlaub und kannst es Dir ansehen . Mutti sagt , sie bekommt
für Baby schon seit dem ersten Tag Lebensmittelmarken . Es trinkt aber nur
Milch , daher ißt Mutti jetzt zusammen mit uns jeden Tag eine andere ledeere
Maizena -Speise , denn es bekommt auch Mutti so gut , weil sie krank ist Der

Klapperstorch hat Mutti nämlich ins Bein gebissen . Wir sollen Dir von Mutti
bestellen , daß sie bei der »Maizena « ein Buch angefordert hat , wie es heißt ;
haben wir vergessen , aber wenn es kommt , schreiben wir Dir <.*

>s
* *1

Mai . Die hiesige Milchabsatzgenollen -
fckmft hielt im ..Ealthaus mm Schwanen " ihre Generalver¬
sammlung ab Der Vorsitzende .. der Genossenschaft . Hrch .

einen Rückblick , während der Rechner die aus¬
führliche Bilanz eritattete Diesen Ausführungen war zu ent¬
nehmen . bau die Führung ber Geschäfte in jeder Hinsicht als
oeardnet und einwandfrei bezeichnet werden kann . Der Mit -
gllederitanb nt zur Zeit etwa 55 . Die Milchanlieferung im
Berichtsjahr betrug rund 770 000 Liter .
. . = Niedernhausen 9 Mai . Das 40

'
ährige Dienftiubiläum

ktetten bei ber Reichsbahn der Reichshabnsekretär Adolf
E b e r H a r b t von Niederseelhach und der Stellwerkslheister
Hermann Diehl .

. — PklllM - .9 - Mai . In der Schillerstraße am Mänstervlatz
ereignete llch mn schwerer Verkehrsuniall . Ein Personenwagen
Etn öie £ diTsritrabr einbiejen und geriet dabei auf die
Schummel . Der Wagen kam ins Schlendern unb rannte gegenbas Schau ' eniter eines Schuhgeschäfts . Dabei wurden zwei
Frauen und ein sechsmbriges Kind schwer verletzt . Einer Fran
muBte im Krankenhaus das Bein abgenommen werden .

m0, ’Ien5ri x Akai - .Am morgigen Samstag wird ein
lunges Paar mit der « troBenbahn nie Fahrt zum Standesamt
L " kreten , wobei llch nie StraBenbahnverwaltuna bie festliche
Ausschmückung ihres Wagens als Hochzeitskutsche angelegenlallen sein wird .

iffiLErsfeld . 9 Mai . Einem tragischen Unfall fiel hier
£2*1 14janriges Mädchen zum Dorer . Es beiand llch vor einem
Schutzgitter am dem Fahrdamm , als ein Lastauto um die Eckekam . Der Fahrer konnte das Mädchen bei der kurzen Ent -
rernuna nicht leben , und das Auto drückte es gegen das Schutz¬
gitter und einen Leitungsmast Die inneren Verletzungen
waren so ichwer . öüb es kurz danach verschied
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Sport und Sp1el Neues aus aller Welt

Wirt schaff stell

Auflösung zum Silbenrätsel „ Der Dickkovf " in Nr . 102 :
1 . Eitelkeit . 2 . Iwein . 8 . Gustav . 4 . Emu . 5 . Norderney .
6 . Surrogat . 7 . Isolation . 8 . Nagel . 9 . Neavel . 10 Iltis .
11 . Sofia . 12 . Trübsal . 13 . Darrs . 14 . Anden . 15 . S ^evve .
16 . Winter . 17 . Orchester . 18 . Hyazinthe . 19 Lerche . 20 . Flagge .
21 . Enkel , 22 . Istrien . 23 . Liegnitz . 24 . Stravaze . — Eigen¬
sinn ist das wohlfeilste Surrogat für den Charakter .

( Hebbel . )

Warnunq !

Die Einszwei kommt im Märchen vor :
Der Drei schallt dröbnend dir ins Obr :
Wag ' nicht , ein ..n

" noch einzufübren .
Sonst kannst du dich vor Schmerz kaum rühren !

Großjtuet im Puftertal
Mailand , 8 . Mai . In der Ortschaft St . Georgen bei

Bruneck im Pusterial richtete ein Grohseuer sehr schwere
Schäden an . Durch Funkflug aus dem Schornstein einer
alten Burg geriet das Dach eines benachbarten Hauses in
Brand , von dem aus das Feuer in kaum 20 Minuten auf
14 weitere Bauernhäuser Übergriff . Sämtliche 15 Gebäude
mit allem Hausrat wurden ein Raub der Flammen . 17 Fa¬
milien sind obdachlos geworden .

statt , aus dem die besten Tanz - und Musikstücke des Zigeuner -
revertoires geboten wurden . Die Festteilnehmer trugen die
absonderlichsten Kleider und sprachen durcheinander in einem
Gemisch von verschiedensten Dialekten . Die Zigeunerhochzeit
bildete für ganz Barcelona eine gewisse Sensation .

Der Pere - Lachaike , Europas berühmtester Kirchhof , wird
gefdooticn . Die Stadt Paris hat weitere Beisetzungen auf
dem berühmten Pore - Lachaue unterlagt . Das Ausdehnungs -
bedürinis der Stadt uno hygienische Erwägungen scheinen
dabei den Ausschlag gegeben zu haben , denn der ruhmreiche
und prunkvolle Friedhof liegt inmitten weit ausgedehnter
Wohnviertel , und laut der Statistik vom Jahre 1936 waren
damals dort 832 000 Gräber vorhanden . Jetzt dürsten es
schätzungsweise mehr als eine Million sein . Die Entstehungs¬
geschichte der Psre - Lachaise läfet sich his ins 15 . Jahrhundert
verfolgen . Damals kaufte ein Kolontalwarendändler Regnault
das Grundstück , woraus später der Kirchhof entstand , baute
dort ein Holzhaus und verbrachte hier sein W ' chenende .
Damals waren solche Wochenendhäuschen noch unbekannt
und die Pariser bezeichneten daher dies Grundstück als die
„ folie Regnault "

, das Narrenhaus des Herrn Regnault . Im
Jahre 1626 kaufte der Jesuitenorden den P ' atz und machte
aus dem Hause ein Erholungsheim , das dadurch allgemein
bekannt wurde , weil es 1652 von König Ludwig XiV . zu¬
sammen mit dem Kardinal Mazarin besucht wurde , die gerne
die herrliche Aussicht bewunderten . Als der Beichtvater des
Königs , Psre Lachaile , zum Verwalter des Ordensheimes
ernannt wurde , bien es im Volksmunde nur noch ..P re
Lachaise " bis auf den heutigen Tag . Im Jahre 1675 wollte
der König eines Abends dringend mit seinem Beichtva er
sprechen und lieft ibn durch einen Voten zu sich bitten . Der
Abgesandte des Königs wurde aber von den Ordensleuten
zu so später Stunde nicht mehr ins Haus gelassen , auch be¬
nachrichtigten Re hiervon nicht den Vater Lachaise . Der
König geriet hierüber in grobe Wut , nahm dem Jesuiten¬
orden das Haus fort und überlieh es allein dem Beichtvater ,
damit dieser zu jeder Zeit für ihn erreichbar wäre . P re
Lachaise lebte hier noch dreißig Jahre und starb am
20 . Januar 1709 . Nun wurde das Gebäude für fünfzig Jahre
wieder Ordenserbvlungsbeim . mußte aber 1762 infolge kost¬
spieliger Prozesse , die der Orden führte , verkauft werden ,
und zwar geschah das an einen reichen Inden Sagues Baran ,
deffen Erben das Belltztum um anno 1801 mit großem Vor¬
teil an die Stadt Paris abtraten , die einen Kirchhof daraus
machen wollte . Der Preis für die siebzehn Hektar große
Fläche betrug 180 000 Franken , für die damalige Zeit eine
enorme Summe . Wan nannte den Friedb -6 - (timottere
Eft de la Ville de Paris " — Dftfriebhof der Stadt Paris —
welche Bezeichnung sich jedoch niemals eingebürgert bat Die
erste Bestattung war die eines kleinen Polizeiangestellten ,
der es sich gewiß nicht Brrfle träumen loll - n . daß gerade er
eine lange Reibe dbr bernbmteft - n , a " gesebenft ° n und mäch¬
tigsten Männer Frankreichs auf dem Bare Lachaile eröffnen
sollte . Daß gerade diele Kreise ihre Toten hier begatteten ,
kam daber . weil Napoleon es verbot , weitere Beisetzungen
innerbgib der Kirch - n porzunebmen . wo bis dabin promi¬
nente Bürger ihre R ' tbeltäiien fanden . Von fetzt ab wurde
der Oftfriedbof der B ^ ' letznnosort aller berühmten Persön¬
lichkeiten . Auch die Grabstätten , die Rch innerbalb der
Kirchen befanden , mußten entfernt und nach dem neuen
Frfedbof gebracht werden Unter diesen befanden sich die
sterblichen Reste und die 6rabmonumeu *e non La Fontaine ,
Moliöre . Beaumarchais und anderen (fr ^ en der französi¬
schen Literatur , K " " ft Wissenschaft . der Staatsverwaltung
und der Armee Noch einmal wurde aber die R " be der
Taten und des schönen Rir (bbofe «s gestört . E « war das im
März 1871 , als gerade hier die Anbänger der Commune mit
denen der ..Reaktion " ins Handgemenge gerieten und bnbei
viele Gräber zerstörten . 1887 wurde biet ein Krematorium
eingerichtet . Mehr als 25 000 Urnen sind beigesetzt worden .

Der Blitz als Rächer . Eine seltsame Tragödie trug sich
dieser Tage in einem kleinen finnischen Dorfe unweit
Helsinki zu . Der Bauer Pernu , ein wegen seines gewalt¬
tätigen Wesens bei seinen Nachbarn verbüßter Mensch , lebte
mit seiner achtundsechzigjährigen Mutter in beständigem

S . Er wollte nun die Mutter zwingen , auch seine Ge -
in den gemeinsamen Haushalt aufzunehmen . Die

Mutter weigerte sich jedoch hartnäckig . Es kam w einem
heftigen Streit . Schließlich ergriff der Pernu ein Beil und
spaltete mit einem wuchtigen Hieb seiner Mutter den
Schädel . Als der Mörder sein Opfer in einer großen Blut¬
lache ^ vor sich liegen sah , packte ibn das Entsetzen . Wie ein
Besessener rannte er aus dem Hause dem nahe gelegenen
Walde zu . um sich dort zu verbergen . Es ging gerade ein
schweres Gewitter hernieder . Ka " m fünfzig Meter von
seinem Hause entfernt stürzte der Muttermörder zusammen .
Ein Blitzschlag batte ibn tödlich getroffen . Die Nachbarn
fanden seine verkoblte Leiche D ' eses Ereignis , bei dem der
Untat die Vergeltung buchstäblich blitzschnell folgte , bat in
der ganzen Umgegend größtes Aufsehen hervorgerufen Die
Bauern sind überzeugt , daß hier die Hand der Vorsehung
eingegriffen hat .

Ein ungewöhnlich reicher Fifchfegen . Längs der Küfte
der nordchilenischen Provinz Antofagosta ist eine riesige
Menge won Fischen aller Art und Größe erschienen , vor¬
wiegend Sardinen . Anchovis und Schollen . Die Küste er¬
scheint Kilometer weit in einer Tiefe von 50 Zentimeter bis
zu einem Meter mit silbernen Schuppen gepflastert . Die
Fische , die sich auf die Küste schieben , werden von den Be¬
wohnern der benachbarten Gebiete in Körben gesammelt .
Aber auch Seevögel llnd von der leichten Beute angelockt ,
überfliegen in Scharen die Küste und stoßen auf die aufge -
bäuften Fische herab .

Berliner Börse vom 9 . Mai . Die bereits am Vortage zu
beobachtende AuswärtsbcwegunS der Kurse setzte sich bei Fest -
setzung der elften Notierungen fort , wobei das Geschäft allerdings
nach wie vor sehr ruhig verlief . Ilfe -Eenuß plus 2 , Rheinbraun
plus 3 , Conti -Eummi und Akkumulatoren je plus 2 % % ; Reichs -
altbefitzanleihe mit 161X unverändert .

Frankfurter Börfe vom 9 . Mai . Auf einige anregende
Momente hin war die Stimmung fest . VDM . nach Pause plus 4 ,
Zellstoff Afchagenburg plus 3 % , Zement Heidelberg plus 3 % ;
Conti -Eummi bis 3 , Waldhof . Hoeich , Demag 2 % — 2 % % höher ;
am Einheitsmarkt gewannen Mainzer Aktienbterbrauerei zirka
2 % ; Renten lagen freundlich . Dekofama I und Steuergutfcheine I
je plus % % . Kommunalumschuldungen um 102,70 nach 102,65 ;
im Freiverkehr ergaben sich teilweise Befestigungen bis 1 % .
Tagesgeld 1% % .

Notierungen vom 8. Mai . Berlin : Bereinigte Stahlwerke
144 % , Farben 193 ; Reichsaltbesitzanleihe 16114 ; Frankfurt :
Farben 192 (4 , Mannesmann 151 % , Adlerwerke 155 % . BMW . 230 ,
Daimler 182 % , Demag 202 % , Heidelberger Zement 208 % , Main¬
kraft 125 , Bemberg 172 % ; am Einheitsmarkt : Kahlgrundeifenbahn
79 ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitzanleihe 161 % ; im Freiverkehr :
Fränkische Schuh 117 % , Dingler 142 , Kühnle 140 — 142 , Jbag Neu¬
stadt zirka 136 . i

* Sparsamste Bauwirts
'

aft
Die Vauwirtschast muß heute und auch in Zukunft mit ver¬

ringerten Kräften größere Leistungen vollbringen als vor dem
Kriege . So beansprucht das Wohnungsbauprogramm des Führers
jährlich an sich schon 5O— 6O % der Vorkriegsleistungsfähigkeit der
deutschen Bauwirlschaft . Dazu kommen noch der Bau von Sied¬
lungen , Straßen , Wegen , Reichsautobahnen , die Auslockerung von
übervölkerten Gebieten und Dorflagen , die Bedürfnisse der Indu¬
strie und schließlich die kulturellen Bauausgoben . Man schätzt , daß
der Jahresumsatz doppelt so hoch fein wird als die Höchstleistung
des Jahres 1938 .

Die Bewältigung dieser Ausgaben setzt schärfste Ratio¬
nal i f i e r u n a und größte Sparsamkeit voraus . Dazu
muß vor allem das Baubetrtebswefen vervollkommnet werden und
der Einsatz der Großgeräte eine besondere Regelung erfahren .
Dabei ist es notwendig , Arbeitsgeräte zu entwickeln , die der
menschlichen Arbeitskraft Erleichterung bieten und höhere Tages¬
leistungen ermöglichen . Auch der Einsatz der Arbeitskräfte und
das Lohnsystem bedürfen einer weitgehenden Umgestaltung .
Stundenlvhn , Leistungslohn und Akkordlohn muffen im Sinne
einer echten Leistungssteigerung geklärt und weiteientwickelt
werden . Das Problem der L e i st u n g s f ü h r u n g , das heißt
der Menschenführung , erfordert ebenfalls eine besondere Aus¬
richtung . Des weiteren kann die Förderung des Facharbeiter¬
nachwuchses und die Lehrlingsausbildung in Zu¬
kunft nicht mehr der freien Entwicklung überlasten bleiben , sondern
muß auf die Steigerung der Leistung eingestellt werden .

Sehr wesentlich ist es , in der Struktur des Baugewerbes eine
Wandlung herbeizuführen und die Gegensätze , die durch die
organisatorifche Aufgliederung der Bauwirtschaft in die Wirt -
schaftsgruppe Bauindustrie und den Reichsinnungsverband des
Baugewerbes entstanden sind , zu überbrücken , damit beide Gruppen
sich zu gemeinfchaftlichem Handeln finden . Die Eemeinschafts -
arbeit in der gesamten Bauwirtfchaft muß außerdem auch noch
dadurch gefördert werden , daß Betriebsführer , Gefolgschaften und
^ luherren den Eemeinschaftsgedanken mehr als bisher zum
Gemeingut werden lasten . Insbesondere die Bauherren können
dazu viel beitragen , indem sie ersten ? nur Bauaufträge vergeben ,
die baureif sind , zweitens alle , auch die kleineren Betriebe , ein -
fpannen und sich nicht nur auf einige wenige „ Hoflieferanten "

Deutsche Gebirgsjäger auf unerftiegenen Berggipfeln .
Vor einiger Zeit haben drei deutsche Gebirgsjäger , die Mit¬
glieder des Deutschen Alpenvereins find , in Rordnvrwegen
zwei beachtenswerte bergsteigerifche Leistungen vollbracht
Diele Unternehmungen waren um io schwieriger , als Re ohne
Beiwacht nur im Scheine der Mitternachtsonne durchgeführt
wurden . Es bandelt sich um die Erstersteigungen von
Gipfeln in Baaerndalen bei Narvik . Bezwungen wurden
der 1260 Meter hohe Lorfjelltinfiellet , dessen 810 Meter hohe
Wand in 22 Stunden durchstiegen wurde und um den
Dronthiemschneefteilet , der noch größere Schwierigkeiten bot .
Seine nur 400 Meter hohe Wand erforderte eine 24 Stunden
währende Kletterarbeit . .

29 000 Zigeuner müssen seßhaft werden . Der slowakische
Innenminister bat eine Verordnung zur Lösung des
Zigeunervroblems erlösten . Danach mästen die im Gebiet
der Slowakei umberziehenden 29 000 Zigeuner in ihre Ge¬
meinden zurückkehren und seßhaft werden . In jeder solchen
Kolonie wird ein Zigeunerhauotmann ernannt , der dem Ge -
tneinbebürgermeifter für seine Leute verantwortlich ist .

Zigeunerhochzeit mit 2000 Gälten in Barcelona . Eine
reiche Zigeunerfamilie in Barcelona veranstaltete eine glanz¬
volle Hochzeit , zu der über 2000 Zigeuner aus allen Teilen
Spaniens herbei tarnen . Von den Balearen trafen 250 . aus
den katalanischen Provinzen über 1500 Gäste ein . um an
dem Gteipnis teilzunehmen Nach einer kirchlichen Feier
fand in einem der größten Säle Barcelonas ein Festmahl

Um den Handball - yerausforoerungspreis
KSE . 18SS Wiesbaden — Tgd . « üstelsheim
Opel Rustelsherm — Luftwaffe Wiesbaden

In dem Zweikampf Wiesbaden - Rüffelsheim findet hier das
wichtigere Spiel statt Zwischen KSE . 1899 und Tgd . geht es um
die Spitze , wahrend Opel und Luftwaffe nur danach streben , noch
weiter ins Vorderfeld zu gelangen ; Mersterfchaftshofsnungen hegen
sie schon nicht mehr . Die werden wohl auch die Rüstelsheimer
Turner diesmal begraben müsten . Der Mainzer Bezirksrneister hat
bereits gegen die Reichsbahn -SE . die ersten Punkte eingebllßt ; er
wird kaum darum herumkommen , zwei weitere abzugeben , denn
fein einziger gefährlicher Stürmer , der Halbrechte Jung , wird die
mit Hauser , Breidenbach , Bernatz , Bohnmann und Fefer gut be¬
setzte Wiesbadener Deckung nicht leicht überwinden , und sollte es
ihm ab und zu doch gelingen , auch bei dem Schlußmann Löh noch
kräftigen Widerstand finden . 3m Sturm der Einheimischen fehlt
immer noch Haupt , aber dafür wird es sich Herzer nicht nehmen
lassen , sich während feines Urlaubs einmal auf rechtsaußen vorzu¬
stellen ; mit Wolters , Kuklinski , Derstroff und dem jungen Dreh¬
wald ergibt das einen Angriff , der sich durchsetzen wird . So wahr¬
scheinlich uns hier ein Wiesbadener Sieg erscheint , so fraglich ist
er in Rüsselsheim , wo die Soldaten , die mit ihrer neuen Mann¬
schaft noch nicht recht eingespielt sind , es sehr schwer haben werden ,
den vierten Platz gegen die BSE . Opel zu verteidigen .

Das vorgesehene Spiel Post -SE . Wiesbaden gegen Reichsbahn -
6 ® . Wiesbaden wurde auf 8. Juni verlegt .

Ehrenvoller Auftrag
Dem bekannten Wiesbadener Schiedsrichter Adolf Müller

wurde die Leitung des Handball -Länderkampfes Deutschland gegen
Ungarn übertragen , der am Sonntag in Mannheim durchgeführt
wird .

Lor der Handball -Eebietsmeisterfchaft der HI .
Reichsbahn -SE . Wiesbaden — Tgf . Mombach

Der Wiesbadener Bannrneister nimmt es ernst mit feinen Vor¬
bereitungen für die Eebietsmeisterfchaft . Dem vorjährigen Mainzer

r : Bannrneister , Tv . Mombach , hat er schon vor vierzehn Tagen mit
11 :8 seine Überlegenheit bewiesen ; am Sonntag erwartet er den
diesjährigen Meister des Nachbarbannes , die Igs . Mombach . zum
Kampf , die über ausgezeichnete Stürmet verfügt . Mit Brück
Kriebing . Scheurich ; Schulz , Ries , Schmidt ; Cratz , Fritz , Cgenolf

'
,

E . Röbler und Müller wollen die Hiesigen auch dieses Gefecht
siegreich bestehen .

Städtespiel Wiesbaden — Metz
Bei dem Städtespiel Wiesbaden — Metz am kommenden Sonn¬

tag stehen die Mannschaften wie folgt :
Wiesbaden : Wolff KSE . ; Siebentritt KSE . . Klimeck

Biebrich 02 ; Bernardv KSE .. Vetter Biebrich 02 , Kuballa SS ® /
Arensky , Eebwrdt LW ., Müller LW „ Feltens LW „ Fix KSE .
Ersatz : Hausmann Biebrich 02 , Stößel KSE ., Sassenrath KSG .,
Echterdiel Reichsbahn .

M e tz: Gorfius ; Blatfcheck . Nock ; Marschall , Lorenzi . Käst ;
Lorrain , Veinante , Lauer , goffet , Rohrbacher . Ersatz : Billon .
Steigei , Gafpary .

beschränken , und indem sie drittens das Abrechnungsöerfahren
wesentlich beschleunigen , damit nicht Rechnungen über geleistete
Bauarbeiten zwei , drei oder mehr Jahre unerledigt bleiben .

Zur Förderung der Eemeinschaftsarbeit und zur Lösung aller
Probleme hat Reichsminister Di . Todt als Generalbevollmäch¬
tigter für die Regelung der Bauwirtschaft bereits sogenannte
„E r s a h r u n g sg e m e i n s ch a s t e n " eingesetzt . Sie bestehen
aus bedeutenden Praktikern der Bauwirtschaft , ausgewählten
Fachleuten der Wissenschaft und Sachbearbeitern der einschlägigen
Behörden . Bis jetzt bestehen Erfahrungsgemeinschaften für die
Rationalisierung im Hochbau , die Arbeitsvorbereitung , die
Leistungsjühruna und -ertüchtiguna im Betrieb , die Nachwuchs -
fragen , die Lohngestaltung , die Rationalisierung der Maschinen
und Geräte , die Rechts - und Verdingungsfragen , das Bau¬
volumen und die Kapazität . Im ganzen sind 24 Erfahrungs¬
gemeinschaften vorgesehen . Die Abstimmung der Arbeiten über¬
nimmt ein Bauwirtschaftsausschuß , der aus besonders bewährten
sührenden Männern der Bauwirtfchaft besteht .

■

Für alle grobe Putzarbeit — Steinböden
,

Fliesen
,

Becken usw .
—

sollten Sie jetzt an Stelle von Seife ATA grob nehmen ; es

ist der zeitgemäße Reinigungshelfer für jeden Haushalt . ;

MMW - MM 28651
Br . Knab .- Halb -
ichnbe , Größe 35
Blusen . Er . 44 ,
all . g . erb . z. vk .

Moderne Küche
aemafte Kücken

Bauernmöbel
E . Klaover .

Gut Herrenrad
zu verkaufen
Wagemann -

straße 27 ,

Metallbett
mit Svrung -

rahmen zu verk .
Rams ,

Kleines

Gartengrundstück
zu pachten oder kaufen

5 Lampen ,
Hermannstr 23 . Suez -Werkstäkt Chaiselongue

zu verkaufen
Am Kaiser - Fr . -

Bad 7 . 3 lks .

Lorelevring 6 . gesucht in Stadtnahe oder

1 Anhänger 3 . St . r Weberaolle 37
Guterhaltener
Kinderwagen

Wellritztal . K
Hotel Karlshof , Rheinstr . 77Villa Küchentisch ,

Kühlerschutz
( Adler ) . Bilder .

Zeichenbrett ,
Gefiel . Bügel¬

brett , 2 Stühle ,
Klavier m .Stuhl
u . Notenständer

zu verkaufen .
Näh zu erfr . bei

Gntcrholtene
Marfchstiesel .

W . Weg ; , zu vk .
1 y2 — 2 ’/2 To . Neuwert .schönes zu verkaufen .

Geiß ,
Roonftr . 12 . 1 l .

HIMBEERPFÄHLE ■

TOMATENPFÄHLE U
zu kaufen oder zu mieten

gesucht . Hindenburgallee ,
Adolfshöhe u . Umg . bevorz .

« zu kaufen gesucht .

Ernährungshilfswerk

Gr . 43 . 10 Mk .
zu verkaufen

Adelheidstr . 99 .
Sih . 2 . St .

weiß . Eaftzim . ,
kompl .. l % bett . ,
Korbmöbel . Re¬
gale . Schneid --

Duukelbl .
Kinderwagen

m . Matr . u . rosa
Wag .- Garnitur

zu verkaufen .
Moritzstratze 44 .

Sofa ZAUN - PFOSTEN Z
Angeb . u . A 729 Tagbl .- Vl . Boseplatz Schlafzimmer

Speisezimmer
Nähmasch . große

Blumen - Uber -
u . Kinderbett
gut erhalten ,
zu verkaufen

Karlstr 41 . 4 r .

K . HOTTER & Co . o . H .

Büromöbel
gut erhalten , zu kaufen

gesucht .
Angeb . u . E 555 Tagbl . -V .

| Mlöch | 2 Liifterröcke .
mittl . Große .

2 Stores ,
weiß . b . g . erb ..

zu verkaufen
Klarenthaler

Straße 24 , 2 r .

Sofa , Vertiko
Kleiderkchränke
Waschtische
Wäschemangel

Tische , Komm .
Spiegel usw .
zu verkaufen .

Seesen ,
Bleichstraße 36 .
Weiß , moderner

Sleib ' vrAran ,

köpfe , Frack .
Kirchenrock . ölt .

Pelzmantel
für Chauffeur ,

all . gut erhalt .
Wenz

Stb . 2 , St . rechts
Staubsauger .

220 V .. 150 SB . ,
70 Mk . . ein Fön
120 V .. 15 Mk .
zu vk . Walram -
straße 11 . 1 lks .

Adolfsallee 46 - Ruf : 205 90

1 Läuferfchwein
abzugeben .

Karl Herz .
Manteuffel -

ftraße 17 .

Kesselring
Rüdesheimer

Straße 30 . vor¬
mitt . 11 — 12 Uhr

Herren - Rad
zu verkaufen .

L . Langmann .
Eneisenau -

straße 33 . 6 .

üameim trauen Kostüm
die am Dienstag , den 6 . Mai

■im D -Zug Hamburg - Frank¬
furt vom Urlaub aus Braun -Enterb . Klavier

( schwarz ) u . 1 gr .
Tisch zu verlaus .
Bismarckring 2 ,

2 . St rechts

Bingertstr . 18 .

«Illustrierte Zeitungen
Berliner , Münchener , Woche

Seidenkleid ,
schw . geblümt .

Er . 44 , gut erb . .
für 25 Mk

Polstergarnitur .
Sofa . 3 Stühle

( Renaissance ) ,
Schreibtisch

Plnschfofa
und 2 Sessel ,

Kückentisch
( Linoleumbel . )

Großer Lagerplatz
evtl , auch Haus m . gr . Hof
oder Lager in Wiesbaden
od . Vorort zu pachten ges .

schweig nach Wiesbaden
zurückkehrte , und die ich
um 17 .45 Uhr kurz vor Göt¬

tingen kennenlernte , bitte
ich um ein Lebenszeichen

Gartenlaube und sonstige ,
auch alte Jahrg . zu kaufen

zu verkaufen
Mozartstraße 8 .

Nußb . . m . Auf¬
satz . verkauft

Neues Radio zu
rf Rüdesheimer

für RM 70 .—
zu verkaufen .

zu verkaufen
Lodrouer ,

ges . Angeb . u . H 564 T .-V . Part . Adolfsallee 51,2 Straße 9 . 2. Vorderberg 24 Emser Str . 43 , 2 * Angeb . u . lagbl .- verl . u . A 762 an Tagbl .-Verlag .
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Der
„

Film der Nation

Walhalla 1 . 40 (So . 1 . 30 ) 4 . 30 , 7 . 25 Jugendliche über 14 Jahre haben Zutritt

Ohm Krüner JANNINGS

Wegen des großen Erfolges 2 . Woche

Kurhaus

8

=:■»

leitetfürDeutschland

ROSE HANS ZESCH - BALLOT

Spielleitung : ARTHUR MARIA RABENALT

StodHpblltlsch wertvoll jugendwert

DIE DEUTSCHE WOCHENSCHAU

Künstlerisch wertvoll “
Jugendverbot FRAU LUISE BORN

So . 1 . 30 . 3 . 30 , 5 . 45 , 8 . 15Wo . 3 . 30 , 5 . 45 , 8 . 15

THALIA bis auf weiteres Montags geschlossen
Wo . 3 . 30 5 . 45 8 . 00 So . 1 . 30 Uhr

❖UFAPAUSTKirchgasse 72

l
bezieht , hat nicht notwendig , aut

Die neueste

Wochenschau

läuft

dem

5 . 45 UhrHauptfilm

8 . 00 Uhr

15

sündige

FILM - PALASTliebe

1 .25„Sei -

Sport - Kalender

Spielplan der Woche

Die Erlebnisse einer Sängerin , der ein Jahrhundert zu Füllen

lag , werden hier zu einem der schönsten deutschen Filme .

Es Ist immer wieder eine eigene , schöne Welt , die uns mit

den Ganghofer - Ostermayr - Filmen der Ufa erschlossen wird

Montag
12 . Mai

Ein Spitzenfilm der UFA zum Gedenken an einen der kühnsten und

hervorragendsten Turnierreiter aller Welt : Freiherr von Langen

GERHILD WEBER • GERTRUD

EYSOLD • H . A . E . BÖHME • W .

Samstag
17 . Mai

Dienstag
13. Mai

Sonntag
11. Mai

Mittwoch
14 Ma »

Sonntag
18 Mai

Donnerstag
15. Mai

Jlse Werner
Karl Ludwig Diehl

Joach . Gottschalk

HANSI KNOTECK

VICTOR ST AAL

HANS RICHTER

11.30 Früh - Konzert
n d ßrunnenkoi

16 Konzert
20 Symphonie -
Konzert
Ltg . : August Vogt

19 bis gegen 21 .45
Clivia
Außer St.- R.

Freitag
16 . Mai

1

Werde « M ' talird
der NTV . !

19 bis gegen 21.45
Was ihr wollt
St. - R C 31

11 .30 FrOh - Konzeri
In d . ßrunnenkoi .

16 Konzert
20 Musik Wiener

Klassiker

■

Dorf "
.

SkSmer - Lichispiele Dotzheim : „Set
• Augustin

- .
Drei - Kronen -Lichtspiele Schierstein :

wehte Spuren
" .

Freitag

und Samstag

nur diese

beiden Tage

3 . 30 Uhr

MEW -

Der große Erfolg !

2 . Woche

j11 .30dchailpi -Konz
; in । Brunnenko
i 16.30 Konzert

20 Meister
I der Operette

iw
"

Wav

Wochenschau -

Sonderveranstaltungen
Samstag 2. 30 , Sonntag 11 und 12
Uhr , Montag und Dienstag 2 .30 Uhr

1 .50 2 .00

Samstag und Sonntag

Unterhaltungs - Konzert

Sonntag ab 16 Uhr TEE

RESIDENZ - CAFI :

WzU
M

Rasenmäher
schleift und repariert

Georg Kramer 7 °
^

"
g
" '

. 7 ^

in d . m UFA - ntA *

Olympia : - Lauter Liebe "
. — Sonntag ,

Cugendvorstellung : ,,Zwei Welten ".
Union : „Das jüngste Gericht "

.
Daunus -Lichtspiele Bierstadt : „Das

Handball - Jugendwerbespiel :

Reichsbahn -EG . ( Meister im Bann 80 ) — Turn -
geselIschaft Mombach ( Meister im Bann 117 ) ,
Sonntag , 11 . Mai , 14 Uhr , Reichsbahnplatz . Jugend¬
liche , welche am Haüdballsport teilnehmen möchten ,
wollen stch daselbst melden .

11-30 FrOh - Konxert
in J Brunnenko «

16 u . 20 Konzert

11.30 Früh - Konzert
m d Brunnenko !

16 > 20 Konzer *

20 Eine Feierstunde
f.MaxDauthendey

11.du Fruh - Konzert
n 1 ßrunnenkoi

1 20 Paul - Lincke -
; Abend

11.30 Früh - Konzeri
in d Brunnenko !

16 Konzen
20 Kammersänger
Frz .Völker ( Tenor )

Deutsches Theater . Freitag , S . Mar 1941 ,
19 —21 Uhr : „ Der gute Geist des Hauses " ,
St . -R . F . 30 . — Samstag , 10 . Mal ,
19 bis 21 .45 Uhr : „ Der Dogelhändler

"
,

außer St .- R .
Kurhaus . Samstag , 10 . Mai 1941 , 16 Uhr :

Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . 20 Uhr : Barnabas von Geczy mit

seinen Solisten .
Brunnenkolonnad «. Samstag , 10 . Mai 1941 ,

11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Kurmufiler
Karl Bastian .

Scala -BarietS . Mai -Variets -Feftspiel « mit zehn
auserlesenen Spitzenleistungen .

gilm -Theater :
Walhalla : „Ohm Krüger " .

Bühne : „3 Veronas " , Rollschuhsensation .
Thalia : „Die schwedische Nachtigall

" .
Ufa - Palast : „ . reitet siir Deutschland

" .
FNm -Palast : Gewitter im Mai " .
Apollo : „ Am Abend aus der Heide " .
Capitol : „Wunschkonzert

"

Urania : .Her Doppelgänger
" .

Luna : „Hvette " .

Jugend hat Zutritt • - .40 - .50 - .70 -.90

Deutsches Theater

11 bis nach 1330
Oer
Zigeunerbaroi
Außer St .- R.

19 bis gegen 21.45
Da < Land
de * Lächelns
Außer St.- R.

19 Dis egen 21.45
Was ihr woll ’
St .- R B 31

19 bis 21 .15
Der Vetter
ius Dingsdc
St .- R A. 31

19 bis gegen 21 .45
Zum ersten Male :
Schneider Wlbbel
Heitere Oper in vier :
Akten von H . Müller -
Schlösser . Musik von
Mark Lothar .
St .-R k 30

19 bis 21 .30
Madame
Butterfly
St .- R . F. 31

__
16 .30 oia gegen 21.30

Undine
Außer St.- R. I

— 50 - .75 1 .00
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40 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

500 Gramm 48 Pf . Ellenbogengasse Klrchqasse

3Im Werner 3Cart Äaddatz

»otzhelm : 10 &® , Bolz ; 11 KdE ; Mo . 20 Chor ;

KdE ; I

20 B

11 .30 ;

» ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦

Beginn Wo . 3 .30 5 .45 , 8 .00 Uhr - So . ab 1 .00 Uhr

7<

OKM *

Kirchgasse 33 (neben Hettlagei

X

A

sau

EN EIS

. . . Es ist wieder

ein Programm
der vielen Über¬

raschungen , ein

herrlicher Abend

im Zauberland

des Varietes . . .

Voll-Programm ! Kleine Preise !

Vorverkauf 1 - 11 u . 4 - 7 Uhr
Scala - Kasse , Telefon 25950

Katholische Kirche .

Sonntag , den 11 . Mai 1941

Magt »

Schneider

Werde Mitglied der NSV . !

Das vorzügliche ne Hf
Umstädter Brenner -Bier Ml do Zu PL

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

Duukelbl . Äiub .1
Salbichuh

am Donnerstag
nachm . verloren .
® . B . bitte ad -
zug . b . Stritt « ,

Dotzheim «
Straße 106 .

täglich s uhr

M -

Mriele - Msp
'
ele

Das Wunder der

Der Lebensroman R as • • 1111
von A. H . KOBER

Hüstlker
Söders

sriään

HEINZ ENGELMANN - LOTTE RAUSCH

Ein volkstümlicher Film mit einer
fesselnden Handlung nach dem be¬
kannten gleichnamigen Schlager !

Nicht für Jugendliche !

W . Hinnenberg K . G . Langgasse 15 ROJI IC
RUNDFUNK - REPARATUREN Telefon ID

<8)0wh44 "

StowywV
Heinz Goedecke , Joachim Brennecke

Ida WüsJ , Hedwig Bleibtreu

H . H . Schaufuß , H . A . Schlettow

Malte Jaeger , Albert Florath

und Im „ Wunschkonzert “

Marika Rökk , Heinz Rühmann , Paul

Hörbiger , Hans Brausewetter , Joseph
Sieber , Weiß - Ferdl , Wilhelm Strienz ,

Albert Bräu

und das Philharmonische Orchester , Berlin

Jugendliche zugelassen !

Samstag u . Sonntag 3 .30
Familien - Vorstellung

SUkath . Kirche . Schwalbacher Str . 60 . K . Ed . (Diasp . )

Ev .- lvth erliche Dreieinigteit - gemeiade . Kiedricher Str . 8
Co . 10 HE , Pfr . Eikmeier .
Christi . Gemeinde , Wiesbaden , Schwalb Str 44 , H . , 1
So . 20 .30 Evangelisation , Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christi . Wissenschaft , Luisenftraße 42 : So . 10 ; ML 18
Lesezimmer Mi 16 — 1745

Flasche RM 1.39

in allen

ien Kuitufstaaten patentamtlich geschützt DRPangemeldet .

Maria - Hilfkirch «: So . hl . M 6. 7 , 8 , 9 , 10 ; Andacht 20 ;
Werkt/ht M . 6 . 15 . 7 .30 , 8 .30 ; Di . u . Fr . 2 . hl . M . 7 ;
Mo . , Mi . u . Fr . 20 Andacht ; Beichtgel . Sa . 16— 19
u . nach 20 . So . ab 6. — SL Elisabethkirche : So . hl . M .
6 .30 , 7.30 , 8 .45 , 10 n . 11 .30 : Andacht 20 ; Werkt , hl . M .
6 .30 , 7. 15 u . 8. — Beichtgel . Sa . 16— 19 u . nach 20 , So .
u. Di . bis 8 .30 u . Fr . 17 — 19 Uhr .

W .-Sonnenberg : 10 HE . , Lic . Dr . Erün ; 11
Mi . 20 Frk , Wartburg .
W .-Sounenberg : 8.45 EF , Eichhoss .
W --Bambach : 10 HE , Dr . Jakob ; 11 KdE ; Do .

St B - nifatiuskirchr : So . hl M . 6 , 7, 8, 9 , 10 , V "

Werkt . 6 .30 , 7, 8 , 9. ; Beichtgel . Sa . 16— 19 .30 u . nach
20 . 15 , So . 6 — 8 . — Dreisaltiakeitskirche : So . hl . M .
7, 8, 9 , 10 ; Werkt 6 .30 u . 8 ; Di . u . Fr . 7 ( statt 6 .30 )
u . Mi . 6 .20 ; Andacht So . 14 .30 u . 20 ; Mo . , Mi . u . Fr .
20 ; Beichtael . So . ab 6 .30 , Sa . 16 — 19 u . nach 20 . —
Maria - Hilffirche : So . hl .

* - - - - - -

Werkt , hl . M . 6 . 15 , 7 .30 ,

Umberto benützte den Tag der Übersiedlung des Zirkus
Sarto nach Benevent zu seinem Abstecher nach Foggia . Als
er am übernächsten Tage wieder zurückkam , brachte er «einem
Direktor die gewünschten Informationen und den Seinen
eine überraschende Kunde : Er hatte bei Franconi den alten
Joco gefunden !

Siebenundsiebzigjährig , völlig ausgemergelt , schattenhaft ,
unwirklich , so hatte der alte Elown in Dieneruniform an
der Gardine des Zirkus Franconi gestanden . Ein Spuk
narre ihn , so hatte Umberto zuerst gewähnt . Ader in der
Pause kam Joco gleich auf ihn zu , gaö ihm die Hand : „ Guten
Tag , Umberto Rastelli ! Mir geht es gut , ich arbeite mich
schon wieder hoch , Junge !"

Nach der Vorstellung hatten sie sich in einer Schenke zu¬
sammengesetzt . Joco erzählte , fließend , mit ungebrochener
Stimme . Viel hatte er zu erzählen ! Entsetzliches war in
Rußland inzwischen geschehen : Der Zar , die Zarin und
ihre Kinder ermordet , Mord und Blut und Schrecken in
allen Städten , alle Zirkusie beschlagnahmt , auch J : m um
seinen Zirkus , seine ganze Habe gebracht , völlig verarmt .

„ Und Elarot , Enricos Schwiegervater ? Hast du von
ihm etwas gehört ? "

„ Er ist Regisseur in einem sogenannten Staatszirkus
"

,
nickte Joco . „ Es geht ihm hundeschlecht , aber er lebt
wenigstens .

"

Joco war auf demselben Wege aus Rußland geflohen
wie die Rastellis , über das Schwarze Meer , Bulgarien .
Serbien .

„ In Sofia spricht man heute noch von deinem Sohn
Enrico "

, berichtete er . „ Von seiner Affäre mit dem dicke »
Kaufmann , der ihm dann die Trapezstricke durchschnei¬
den ließ .

"

,^Das hast du gehört ? "
unterbrach Umberto .

„ Der dicke Kaufmann selbst macht kein Hehl daraus . Er
bedauert bloß , daß sich Enrico nicht das Genick gebrochen
hat . Er erzählt die ganze Geschichte seinen Kumpanen . wenn
er luftig bezecht ist ."

Dies allerdings verschwieg der alte Rastelli , als er den
Seinen in Benevent von seiner Begegnung mit Joco
berichtete .

„ Siebenundsiebzig Jahre ist Joco jetzt alt "
, meinte Enrico

nachdenklich . „ Dann wäre sein Freund , unser Großvater
Diddi , jetzt einundachtzig Jahre . Er ist zu früh gestorben ,
denn er war viel stärker als Joco — “

und Joco kann hundert Jahre alt werden !"
fiel der

Vater ein . „ Ich sage euch , wie er da vor mir saß und er¬
zählte , wie seine Augen wieder leuchteten , sein Körper sich
belebte ! Kein Mensch hätte geglaubt , daß dieser kleine Greis
soviel Entsetzliches ,

'
olche ungeheuren Entbehrungen und

Gefahren auf der Flucht hinter sich hatte . Der kommt be -
stimmt wieder hoch !"

( Fortsetzung folgt . )

bloß noch Haut und Knochen
"

, flüsterte Mutter Santuzza
ihrer Schwiegertochter zu .

Aber wenn die ihren Mann mahnte : „ Mach dich nicht
kaputt , Enrico !"

, schüttelte er den Kopf . „ Wenn ich es
diesmal nicht schaffe , dann überhaupt nicht mehr !"

Seine Gestalt war hager , sehnig , nicht mehr von der
reizvollen Schmiegsamkeit der Jugend ; sein Gesicht war hart ,
durchfurcht , um seinen seinen Mund , der einst so lieblich
lächeln konnte , waren Falten einer fanatischen Verdisien --
heit Ernst und Strenge , sonst nur dem ganz reifen Leben
eigen , sprachen aus den Zügen dieses Dreiundzwanzig -
jähriaen und machten ihn den Zeltstadtkameraden fast un¬
heimlich . In der Vorstellung freilich lächelte Enrico
Rastelli , wie er es gelernt hatte .

In Neapel hielt sich der Zirkus Sarto fast drei Monate .
Es war in dieser ledhaftesten Stadt Italiens die Zeit , in
der viele Stadtbezirke ihre Feste feierten und den Fahrenden
reichlich Gelegenheit zur Darbietung ihrer Künste boten
Direktor Sarto stellte seinen Zirkus immer in den Brenn¬
punkt der jubelnden Fröhlichkeit und lockte durch niedrige
Eintrittspreise aus den ununterbrochen von motötens bis
nachts in ausgelassener Lebensfreude brausenden Menschen¬
mauen so viele Besucher in seinen Zirkus , daß fünf sechs ,
acht , zehn Vorstellungen gegeben werden konnten . Die
Artisten kamen erst nach Mitternacht aus ihren Kostümen
heraus , mußten verkürzt und in schnellstem Tempo arbeiten
Enrico Rastelli trat jetzt stets im Cutaway auf . er feuerte
seine Tricks blitzschnell herunter ; und hier kriegte er zum
erstenmal stärkeren Beifall als irgendwo vorher !

„Das Tempo macht es also !"
rief er mit blühenden

Wangen seiner Frau zu . „ Ich muß mein Tempo steigern , auf
die tollste Tour bringen !"

Stella nickt stumm ; in ihr war es traurig . Wie würde
ihr Mann das aushalten ? War es bei seinem zarten Körper
nicht Selbstmord ? Sie selbst fühlte sich jetzt schwach und
schwerfällig , das Kind in ihrem Leibe wuchs , und die Freude
auf das neue Leben wurde ihr getrübt durch sorgenvolle Ge¬
danken : Welchem Dasein würde dies Kind entgegen *
wachsen ?

Auch der Mutter Santuzza ging es jetzt wieder schlechter .
Heldenhaft verbiß sie ihre Schmerzen , ihre Schwäche , ver¬
riet keinem etwas von den Ohnmächten , die sie zuweilen
während der Hausarbeit im Wagen anfielen . Der Mann ,
der Junge durften nichts davon wissen ! Sie sorgten und
quälten sich schon genug , Enrico würde vielleicht gar zu¬
sammenbrechen , wenn er zu seiner schweren Arbeit und der
Sorge um seine Stella nun auch noch die um die Mutter
aufgelastet bekäme .

„ Ich hätte nach Neapel gern,Foggia genommen
"

, sagt «
Direktor Sarto zu Umberto . Das war für mich immer eine
gute Stadt . Aber diesmal ist mir Franconi mit seinem
Zirkus zuvorgekommen , er hat vorgestern in Foggia be¬
gonnen . Ich werde also das kleine Benevent nehmen müssen .
Aber du mußt mir einen Gefallen tun , Umberto , nämlich :
fahr mal nach Foggia hinüber und steh dir Franconis Ge¬
schäft an . Er soll es neu aufgezogen haben . Ich selbst kann
natürlich nicht hin , aber du kannst ja , wenn man dich er¬
kennt , sagen , du seist ohne Engagement , auf der Durchreise
oder sonst was .

"

Mi . 20 B , Volz .
W .-Bierstadt : 10 HE . Zimmermani ^ 11 KdE .
W .-Erbenhetm : 10 HE , Mendel ; 11 KdE .-- - 10 HE . , Lic . Dr . Erün ; 11

EILBOKA Kaffee - Ersatz - Mischung

Hersteller : A . H . LINNENKOHL

APOLLO
6 MM

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

(Etlänttrung : HE = Hauptgottesdienst ; KdE — Kinder ,
gottesdienst ; Frk — Fiauenkreis ; EF — Gottesfeier ;
Mstttti - Mutterkreis ; SB — Wochcnendgottesdienst ;
B - - Bib - lstunde .

Samstag , den 10 . Mai 1941

Bergkirche : 20 SB, v . Berni » .

Sonntag , den 1L Mai 1941
Marktkirche : 10 HE . Dr . Borngästei ; 11 .15 KdE . —
Bergkirche : 10 HE , Abm , Chor . Fries ; 11 .30 KdE ;
Fr . 19.30 Mstttkr . , Fries . - Ringkirchr : 10 HE , Hahn ;
11 .30 KdE ; 11 KdE , Klarenthaler 6ft . 2 . Mulot . —
Lutherkirche : 10 HE , Dr . Dämel ; 11 .30 KdE ; Di . 20 B ,
Dr . Bömel . — Kreuzkirche : 10 HE . Keller , Thor ; 11,30
KdE ; Mi . 16 Frk , Mulot — Paulinenstift : 10 EF ,

„ Bravo ! Bravissimo !"
stimmten die anderen zu .

Direktor Sarto zuckte die Achseln ..... Übrigens , wenn
Enrico wirklich so großen Wert darauf legt , mit meinem
Institut zu reisen

"
, meinte et , leise und langsam , „ dann

wäre das nicht so ganz unmöglich Vorhin hat mir nämlich
eine Nummer den Kontrakt gekündigt , ich könnte einen Er¬
satz brauchen .

"

Die Augen der Rastellis leuchteten .
„ Aber natürlich bloß mit ganz kleiner Gage !"

fügte der
Direktor laut und schnell hinzu . „ Sonst brauchen wir gar
nicht erst darüber zu sprechen / Er war schon verschwunden ,
ehe einer der Rastellis etwas dazu sagen konnte .

Es war wirklich nur eine sehr niedrige (Sage , mit der
Enrico Rastelli schließlich für die Sommersplelzeit des
Zirkus Sarto engagiert wurde . Direktor Sarto war bei
den Verhandlungen von der undurchdringlichen Härte des
alten , in allen Stürmen erprobten Wanderprinzipals , und
die Rastellis hatten sich sagen müßen : bester etwas als
überhaupt nichts . Em anderer Zirkus war nicht in er¬
reichbarer Entfernung , und Sarto bot noch den Vorteil ,
daß er mit seinem Unternehmen ein großes Stück Italiens
durchreiste , also die Möglichkeit gab , daß Enrico irgendwo
doch einmal von einem Agenten oder Direktor gesehen wer¬
den könnte .

Es reichte gerade zum kargen Lebensunterhalt für
Enrico und feine , Frau . Vater Umberto mußte für sich und
Santuzza seine Ersparnisse aufbrauchen . Dem Sohn gab es
jedesmal einen Stich durch das Herz , wenn er seinen Vater
über sein Kontobuch gebeugt sah . Wie groß hatte er da¬
mals in Rußland geprahlt , daß er mit seiner Jonglierkunst
auch die Eltern ernähren würde ! Nun krochen sie wieder
gedrückt und geduckt durch die Welt .

Aber Enrico ließ sich jetzt nicht mehr unterkriegen vom
Leid . Wie ein Heller Stern leuchtete ihm durch alle Dunkel¬
heit des alten Sarto Wort , daß er der beste Jongleur sei , den
er je gesehen , und er setzte seine ganze Kraft und Klugheit
darein , den Durchbruch zum Publikum , zum großen öffent¬
lichen Erfolg zu finden .

Er probierte immer neue , schwierigere Tricks , vor al . em
aber suchte er nach einer neuen , überraschenden und ge¬
winnenden Aufmachung seiner Jonglierszene . Er trat als
„ Gentleman " im Cutaway auf , er verwandelte sich , als das
Publikum kalt blieb , in einen Clown und präsentierte seine
Arbeit komisch — auch dies ohne stärkeren Erfolg . Jetzt
erdachte er sich eine Szene , in der seine Angehörigen als
Rokokopagen erschienen , er als Kavalier ; dann wieder
arbeitete er im antiken Stil , dann im amerikanisch -
exzentrischen , schließlich inmitten einer Restaurantdekoration .

Es war zum Verzweifeln ! Das Publikum wurde nicht
wärmer , der rauschende Beifall stellte sich nicht ein .

„ Er magert immer mehr ab , der arme Junge . Er ist

| üttlora « Oetatea |

Auto -
Türschlohgriff

verlor , flenang .
Gegen Belohn ,
abzuaeben bei

R - eb ,
Marktvlatz 5 .
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Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen Telefon 59446/23847/23848/23849/23880

Wohnungsnachweis • Möbeltransporte • Inland - Ausland und Übersee • Möbellagerhäuser

Stellenangebote |
Ich suche zum baldigen od .
späteren Eintritt

tüchtige Kontoristin
eventl . Anfängerin , Steno¬

graphie u . Schreibmaschine

Bedingung .

Carl Bohlmann
Holzagentur
Wiesbaden , Nerotal 73 ,
Telefon 21460 .

Midlichs Personell 1

Frauen
und Mädchen

für saub . leichte
Arbeit

auch halbtags
gesucht

Pavierw .- Fabrfl
L . Jcnnewein

Schwalb . Str . 45

Weihzeug -
flickerin , welche
auch Maschinen -
stovfen kann . ges .

Penllon
Fortuna ,

Sonnenberger
Straße 37 .

Lehrmädchen
stellt ein

Otto Jacobi , Friseur

Wilhelmstraße 56
(Nassauer Hof )Tüchtige

Schneiderin
für Neuanferttg .
u . Veränderung
ges . Tel . 25273
v 8 — 10 od . unl .
F 564 Tagbl .- V .

Fräulein
als Büfettaushilfe sofort

gesucht . •

Wein - und Bierrestaurant

Mutter Engel
Langgasse 52

Tückt . Flickfrau
wöchentl . einmal
gesucht . Angeb .
F 564 Tagbl .- V .

Hausgebilfin ,
tüchtig

und ehrlich ,
sofort gesucht .
Messerschmidt .

Dotzheimer
Straße 107 .

Hausgehilfin
wegen Derbeir .
d bish . Mädch .

sofort gesucht .
Frau Stieglitz .

Wiesbaden .
Michelsberg .

Ecke Langgasse
( Bonner

Krankenkasse ) .
Ruf 23751

Buchbinderei -

Arbeiterin
kann auch Anfängerin sein ,
gesucht . Meldungen im

Druckerei - Kontor .
1 . Schellenberg

’sche Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Für gepfl . 3 -Zim .- Haushalt
wird eine an gewandtes u .
saub . Arbeiten gew . zuverl .

Tageshilfe
für sofort gesucht , evtl , auch
Aushilfe . Solche wollen sich
melden , die bereits i. guten
Privath . w ., nur ab 17 Uhr b .

Pyhrr , Sonnenberger Straße 26 , 1

Pflichtfahr -
mädchen

f . Haus - u Land -
wittsch . gesucht .
L ' " l . Obermühle

Wbn - Igstadt .

O Freibank

Verkauf Samstag , 10 . Mal 1941 , alte Nummern 1601
bis Schluß 7 bis 8 Uhr , neu « Nummern 1 bis 300
ab 8 Uhr .

Städtische Schlachthofverwaltung .

Mir sind gut daran

trotz anderthalb Satiren

Krieg , denn die Üorsorge

auf dem <3ebiet der (Roh -

stot roirtsdiafi s diert in ge¬
rechter IDeise jedem

seinen Bedarf . D - i der
"Junktoerroertung hilft

□hnen gerne

Küchenhilfe
sofort gesucht .

Hotel 2 Böcke

Saub . ehrl . Putzfrau
für tägl . 2 Std . sof . gesucht .

M . Otto
fr . Elnain jr .

, Bahnhofstsraße 14 .

Druckerei -

Hilfsarbeiter

St unferen Flachdruck -
aidiineninal gesucht .

Meldungen im Druckerei
kontor .

L . Schellenberg ' sche Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Flertz . Mädchen
tagsüber

oder für ganz
sofort gesucht

Konditorei
VetHge

Farrlbrunnen -
stratze 12 .

Saub . Mädchen
oder Stau

zum Putzen
loiort gesucht .

Hut - Hossrichter ,
Kirchgasse 13 .

Stau
für die Küche

gesucht
halbtagsweise .

Verpflegung
im Hause .

Ev . Bereinshaus
Platter Str . 2

Zuvetl . Stau
oder Mädchen

3— 4 Cid . tagt ,
od über Mittag
gesucht Müller -
stratze 3 . 2 . St .

Sb . Sausbaltsb .
3— 4mal wöchtl .
2 -3 Std . gesucht
Klarentb . Str . 7 ,
EckeScharndorst -
straße , Part , I .

Für läng . Zeit
eine Hilke

für den Housh .
f . 2 — 3 Stunden
des Tages gei .

Zeit nach
Uebereinfunft .

Taunusktr 6 . 1 .
Aufwartung ,

sauber und zu¬
verlässig . f . ge¬
pflegten Haus¬

halt gesucht .
Rol Hauge ,

Nerobetzgstr 18 .
Soub . zuverläss .

Monatskrau
tägl . norm . 2 St .
gesucht . Näheres

Rbeinaauer
Strafe 15 . 3 L

Stunbenbilfe
tägl . o . 4x wöck .
norm . sof . sei .

St . Wolf .
Taunusstraäe 57

Stundenfrau
täglich non 8 b .
11 Ubr in ge¬
pflegten Hausb .
aef . Neuhauer -

ftraße 6 . 2 . St .
Telefon 27704 .
Zunerl . willige

Stundenfrau
täol ' ch 2 — 3 S *h .
aesucht Vor »" it .
3 — 5 Ubr . außer

Samstags .
Adr zu erkr . im
Taabl -Bl . Al >

Stundenfrau
2 * wöchentlich
3 Std . gesucht

Eultan -Srentag -
Stratze 7 . 1

Saubere
Stundenfrau

f .Samstoas vor¬
mitt ael Scharn -
boi ^t strotze 5 . 1 .

Pntzfran
sucht

Stickels
SUchholle ,

Marktstratze 26 .

[ NSiuilitz« Personen |
Auskabrer

für Blumen¬
geschäft

sofort gesucht .
Ringwald ,

Blumenmarkt .

Wir suchen
erfahrene »

Gärtner
zur Pflege von
gröberem Obst -

u . Eefolgschafts -
garten .

Angeb . u . G 567
an Tagbl . -Verl .

I 6tellenqo |ud }g |
i Weibliche 'jJerienen?

Gut gewandtes
Setnictftäulein

sucht für bald
Stellung

in Hote -l o . Lass
Angeb . u . A E

postlagernd
Bad Schmalbach
Junge gebildete

Same
lucht Halhtags -
heschäft . ( norm )
War noch nicht

berufstätig .
Angeb . u . S 565
an Tagbl -Verl .

Junge Stau ,
25 I .. sucht tags¬
über Beschäftig .,
norber in einer
Zabnnraris ge¬
arbeitet . Ann " b .
u . D 566 T .- Vl .

I Männliche Urions » |

« eit . Geschäfts¬
mann

s. Dertrauen ^ st .
Ang , ll 566 TV .

| Sermietunpcn

SabnMsnäbe .
Gut rnöbl . Zim . .
1 — 2 Peri . , entl .
Küchenb .. sof . zu
nenn . Albrecht -

_ strahe 23 . 1 ,
M . 3 . m . 2 Betl .
frei Bismorck -
ring 25 . 2 lks .

Schön mbl . sonn .
Zim . zu oerrn .
Vismarckring 36

1 . St links .
Möbl . Zim . zu
nm . Eleanoren -
itratze 7 . Part , r

Schön möbl .
sonn . Zimmer
zu vermieten

Karlstr . 6 . Part .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten

Jabnstr . 15 . P .
Eulmöbl . Wohn -

Schlaszimmer ,
Bad . evtl . Kück -
Benutz , zu verm .
Moritzstr 13 , 2 .
2 elegant möbl .
Soppelzim . und

ein Einzelzim .
zu nm . Schiller -

___platz 2 , 3 t .
Möbl . Zimmer

zu nm . Wörtti -
stratze 12 . 2 . St .

Garage .
auch a Gemüse -
Halle geeia . . bill
zu nerm . Sedan -
Itratze 1 . 2 . St . l

| MWsW |
1— 2 Zimmer u .
Küche , im Ab¬
schluß . sofort zu
mieten gesucht .

Ang . lK 564 TV .
Geb . bet . Ehep .
sucht möbl 1- d .

2 - Zim -Wohn ,
m . Küche , mögl .
Bad . Preisaug
u . T 555 T .-Vl .

S- Zim .- Wchn .
bis 85 .- zu miet ,
gesucht . Angeb .
K 564 Tagbl .- D .

Reichsbeomter
lucht sof . od in .
i '/ >— 4 - Zimmet -
Wobn . mit Bad
( auch Sonnenb .
oder Viebr ' chl
Angeb . u D 537
an Tagbl - Verl
Leeres Zimmer
u . Küche ». 1 . 6 .
gesucht . Aug . u .
F 562 an T - Bl .

Suche
für drei Wochen
ab 15 . Mai eint
möM . Zimmer
( 1 Bett ) Frau
E . Voigtländer
Schlackenmühle

Aichersleben -
Land . __

Im Kiirviertel
gut mbl . Dopu .-
3im mit Touch
u . fließ . Wasser
sofort zu mieten

gesucht
Telefon 29106 .
BerufsGt Sri .

sucht schönes
möbl . Zimmer

mögl . separaten
(Eingang b . 15 . 5 .
Nähe d . Omnib .-
ßinie 5 ( Hauvt -
nost — Kaserne )

Angeb u . S 563
an Tagbl -Verl .

Herr
sucht einf . möbl .

Zimmer
oh . Schiofstelle .
Nähe Sedan " )

Ana , v 567 .TV .
Leeres Zimmer ,
möglichst obere
Kanellenitr od .
Nähe , zum 1 6
oes " cht . A " g ii .
H 563 an T - Nl

Suche 2 leere o .
1 grobes 3 ’m .
M K

" chenante ! t
z 1 Juni auch
früher N N - ng
kirch - ' rtreicrt -nn
u . S 562 an TB
<>" ere od . märt
imoni .. a . lief -ft .
(TT) *' ftenh
Ana . G 566 TV

Werde Mitglied
der NSV . !

Nagenschmerzm ?
Wermut , Schatgarbe und
Brunnenkresse sind alt¬
bewährte Heilpflanzen bei
Magenleiden . Nehmen Sie

Moenrnbergces
VftanrenMftk
Kurpackung 4 .80 RM

Kräuter - und

Reformhaus

Meyrer
Wiesbaden , Rheinsrraße 71

Beerdigungs - Institut

OTTO MATTHES

Römerberg 6 u . 10 Tel . 22516

Adolf Schneider , 64 J. Schöne Aussicht 36 - Ferdinand Jauk ,
85 I. KJopstockstr . 20 - Christine Klitz , geb . Pfeiffer , 77 j ..
Hirschgraben 6 - Agnes Weber , 20 )., Platter Str .78 - Richard
Krenzel , 75 ). , Sonnenberger Str . 2a - Karl Besier , 65 J. .
Bierstadter Str . 32 - Karl RoBbach , 45 ) . , Ludwigstr .11 - Wilhelm
Schaefer , 87 ) .. Emser Str . 45 • Christine Friedrich , geb .
Weyer . 63 ). , Adolfstr . 1a - Johann Archinal , 74 ). . Riedstr . 13 -
Hubert Föhr , 39 ). , Moritzstr . 66 . Helene Kaselowski , 49 ).,
Herderstr . 6 - Hermann Mathes , 33 J„ Oranienstr . 4 - Ruth
Mirgel , 25 J. Fritz - Kalle - Str . 18 - Heinrich de Leu » , 70 ) . ,
Fritz - Kalle - Str . 18 - Paul Wetzestein , 62 ). . W.- Biebrich .
Öfstr . Platt - Karoline Becker , 65 ] . . W .- Schlersteln . Küferstr . 13

Für die vielen Beweise herzlichster Teil¬

nahme und die vielen Kranzspenden

beim Tode meiner geliebten Frau meinen

herzlichsten Dank . Besonderen Dank

Herrn Kaplan Lehnert .

In tiefer Trauer :

Emil Friedrich

Wiesbaden , den 9 . Mai 1941 .
Adolfstr . 1 a

Sie sind dal !
Die Motten , die Punktef reifer !

Bekämpfen Sie dieselben

mit unseren erprobten Mitteln

Jflnke Alex !
Kaiser - Friedrich - Ring 30 Mlchelsberg 9

-

WohiiWStaM |
Schöne

2 - Zim .- Wohn .
m . Balkon . Stb .
geg . 2 - od . 3 - Z .-
Wobn in Vdh .
Ang W 563 TV

Wohnungs¬
tausch .

Kl . 2 - Z -Wobn ..
abaeschl Dachst .,
Nabe Schloßvl ..
in ruhis . Hause .
32 Mk .. gegen
leeres Zim . zu
tauschen gesucht .

Wobnunqs -
nachweis

M . Küchle .
Friedrichstr . 12 .̂

j « Wsllchlhk j
Altgold - .

Silber - und
Douhir -Anfaut
Weiler & Co .
Langaalle 6

nalteit Michelsb
ABC 10 141 ' 15

Herren - Schube .
Er . 43 . Darnen -
Schuhe , Er . 40 .
Robrpl . - Koffer ,

all . gut erfmlt ..
zu kauf gesucht .
Ang , dl 563 TV .

Kinder -
sommerschube .

Er . 23 u . 28 . all .
gut erb ., z . kauf ,
gesucht . Ana . u .
W 565 an T .-V .
1 gutes Klavier
zu kaufen od zu

mieten gesucht
Taunusstr 6 , 1 ,

Möbel - Ankauf
O . Kannenbera .
Schrnulb Str . 73

Tel 23129 .

Nnbb . - pol .
Bettstelle .

P . - Rabmen
zu tauf , gesucht
Stiftstr . 10 . P .
Schlafzimmer -

schrank
zu kauf , gesucht .
Ang . K 563 TV .
Enterb . Kinder -

Laufgitter
zu kauf , gesucht .

Zs. Hermanns ,
Scheffelstratze 1 ,

D - u . H . - Rad ,
auch defekt . Näb -
masch . zu k. ges .

Bouillon ,
Blücherstr . 15 .

Revaratur -

__ Werkstatt, ___
Furnierböcke

oder Presse
zu kauf gesucht .

Herm . Denzer .
Ho ' zbausen

L Aar .

MWdeil « 1
Salat .

Eemüsevflanzen
verkauft

Aug . Ritzel .
Platter Str . 172

Aelt . Ehepaar
sucht Ferien¬

aufenthalt
auf dem Lande .
Preisangeb . u .

K 565 an T .-V .
Schreibmaich .

f . 4 Mocken ges .
Mosbacher

Straße 19 . 1 .

Ihre Vermählung geben hierdurch
bekannt

Obergefr . ERNST PFEIFER
z . 2 . im Felde

und FRAU GERTRUD , geb . Grobe

Apolda , Wiesbaden ,
den 7 . Mai 1941 .

der gepflegten Frau darf niemals
durch quälende Kopfschmerzen .
Leib - oder Rückenschmerzen
beeinträchtigt werden . Daher
nehmen Sie bei auftretenden
Schmerzen eine Herbin - Stodin «
Tablette , welche ja so überaus
wirksam ist . das Uebel an der
Wurzel packt und die Ursachen
schmerzhafter Störungen erfolg¬
reich bekämpft . Am besten Sie
verlangen In der Apotheke ein¬
fach Webers Tablette gegen
Schmerzen , denn diese bringt
die gewünschte Erleichterung .
Achten Sie aber immer auf das
H im Dreieck .

jetzt 10Tabletten 0 .S2 20 Tabletten 0 .91
00 Tabletten 2.20

HerbinStettinJk
Weber 's Tablette gegen Schmerzen
H . O . fl . UJEBER - mflGDEBURG

flltmotcrial Lumpei
kauf * MARTIN GAUER

En al 9 ■ le eoen . w IP <- o *32

Bestattungs - Institul Rheingauer Str . 9
Telefon 24936GEORG VOGLER Blücherstraße 48

Wiesbaden , im Mai 1941 .

Für die uns beim Heimgang unseres lieben ,

unvergeßlichen Entschlafenen übermittelten

Beweise aufrichtiger Teilnahme , sowie die

zahlreichen schönen Kranz - u . Blumenspenden

sagen wir unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Maria Bellwinkel , Wwe .

Wiesbaden , Fritz - Kalle -Str . 18 .

Die Einäscherung findet am Samstag , den 10 . Mai , vor¬
mittags 11 .15 Uhr im Krematorium des Südfriedhofs statt .

Krankenversicherung,M Vereinigte
" " e ' • 10 n

Kranzplatz 1 2/0 ÖZ

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß wurde uns unsere
liebe Schwester

Ruth Mirgel
in der Nacht zum 6 . Mai durch den Tod entrissen .

In tiefer Trauer : N

Fritz Mirgel
Paul Mirgel
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